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„Ohne Abenteuer wäre das Leben tödlich langweilig“ –  
seit 77 Jahren ‚Gut Pfad‘ bei „Fähnlein Kronberg“  

Kronberg (mg) – Fragt man in Kronberger 
Straßen und Gassen Passanten, ob sie Robert 
Baden-Powell kennen, trifft man auf zahlrei-
ches Achselzucken und Kopfschütteln. Erwähnt 
man gleichzeitig den Begriff „Pfadfinder“, be-
sitzt zumindest jede Person einen Gedanken 
hierzu, nahezu ausnahmslos positiv formuliert, 
gleichzeitig mit inhaltlich überschaubarem In-
halt. Der Brite Lord Baden-Powell, Sohn eines 
Professors für Theologie und Geometrie an der 
Universität Oxford, ist Begründer der weltweit 
größten Jugendbewegung „Scout Movement“, 
hierzulande schlicht und ergreifend Pfadfinder. 
Und Pfadfinderinnen. Baden-Powells Groß-
vater inspirierte ihn bereits im Kindesalter für 
die Themen Natur und Soziales. Und weckte 
gleichzeitig seine Abenteuerlust, den Drang, zu 
entdecken und zu erfahren. Häufig besuchten 
beide den Londoner Hyde Park. Dort zeich-
neten sie äußerst genaue Karten des grünen 
Areals. 

Soziales und Umwelt
Später unternahm Baden-Powell viele Streif-
züge durch die Armenviertel der englischen 
Hauptstadt und begriff auf diese Weise Leid 
und Elend der Menschen, die dort wohnten, 
häufig schlichtweg gerade noch existierten. Ihm 
fiel schon im Alter von acht Jahren auf, dass 
die Bürgerinnen und Bürger in den ärmlichen 
Quartieren sich bereits optisch durch lumpenar-
tige Kleidung vom Rest der Bevölkerung unter-
schieden. All das missfiel ihm, begann rasch 
in ihm zu „arbeiten“ und führte schlussendlich 
zum Entstehen der Pfadfinderkluft. Jede freie 
Minute, die er aufwenden konnte, investierte er 
auch, um die Tierwelt zu beobachten und de-
ren Spuren kennenzulernen. Das „Spurenlesen“ 
führte letztlich auch zu den ersten britischen 
Stämmen, den „Scouts“. Der bereits in seiner 
Persönlichkeit angelegte Pioniergeist wurde 
größer und umfänglicher, stets mit einer großen 
Note Gerechtigkeits- und Gemeinschaftssinn. 
Diesen lebte er auch auf Ferienfahrten in Zelt-
lagern aus, die er häufig mit seinen vielen Brü-
dern gemeinsam unternahm. Auch in seinem 
späteren Leben interessierte sich der Mensch 
Baden-Powell für die Teile der Gesellschaft 
– weltweit –, die sozial benachteiligt waren. 
Dabei bereiste er Länder wie Indien und lernte 
Hindi, um sich ein eigenes Bild von der jewei-
ligen Lage, auch im Austausch mit Bevölke-

rungsgruppen, machen zu können. Die meisten 
seiner internationalen Aufenthalte verbrachte 
Baden-Powell als Angehöriger der britischen 
Armee, in der er durch seine Kartierungsküns-
te und Kompetenzen im Spurenlesen berühmt 
wurde. In seiner Rolle als Major und später 
als Lieutenant-General war ihm gleichzeitig 
ebenfalls sehr daran gelegen, andere Kulturen 
kennenzulernen, sich nicht über diese hinweg-
zusetzen und die Menschen vor Ort selbst zu 
ermächtigen und zu respektieren. 

Gründung im Jahr 1907
Im Jahr 1910 beendete er seine Karriere und 
steckte fortan seine ganze Energie in die von 
ihm drei Jahre zuvor gegründete Pfadfinderbe-
wegung. Im Jahr 1908 erschien sein elftes Buch 
in der Bestseller-Reihe „Scouting for Boys“, 
das nach wie vor als eines der bedeutendsten 
pädagogischen Werke des 20. Jahrhunderts gilt 
und zum ersten Mal den Grundsatz „Learning 
by Doing“ (Lernen durch Handeln) in Druck-
form manifestiert – Erziehung, verbunden mit 
Erleben. Heutzutage würde man die Begriffe 
„Selbstermächtigung“ und „Achtsamkeit“ in 
seinen Büchern vermutlich häufig wiederfin-
den. „Die Natur gab uns eine Zunge, aber zwei 
Ohren, so dass wir doppelt so viel hören können 
als sprechen“, formulierte Baden-Powell einst 
eine Quelle der Orientierung im Pfadfinder-
wesen. Zuzuhören, mitzudenken und sich dann 
im Sinne der Gemeinschaft zu positionieren, 
wenn es notwendig ist, ohne sich in den Vor-
dergrund und den „Jahrmarkt der Eitelkeiten“ 
zu rücken – das mündet in eine der Devisen 
der Bewegung. Erneut taucht hier der Begriff 
„Wesentlichkeit“ auf – wesentliche Kommuni-
kation. Jenseits von Phrasen und Oberflächlich-
keit. Auf den Punkt. Im Sinne und Dienste der 
gemeinschaftlichen Sache. 

Kinder und Jugendliche
Wer sich Walt Disneys Donald Duck Comic-
bände in Kindheit, Jugend oder gar später zu 
Gemüte führte und vielleicht noch führt, weiß 
vermutlich, dass es auch in Entenhausen einen 
Pfadfinderstamm gibt: Fähnlein Fieselschweif. 
Ducks Neffen Tick, Trick und Track setzen sich 
in zahlreichen Geschichten und eigenen Bän-
den für den Erhalt der Natur und den Schutz 
der Tiere ein. Frühkindliche Prägung schafft 
gemeinschaftliche Werte und soziale Haltung, 

keine Frage. Das kann man in Bildergeschich-
ten erfahren oder am besten in der Gemein-
schaft vor Ort im Stamm. Beides gleichzeitig 
schadet ebenfalls nicht. „Man muss keine Fer-
tigkeiten oder Talente mitbringen, wenn man 
sich entscheidet, Pfadfinderin oder Pfadfinder 
zu werden. Der Zugang ist unkompliziert und 
niedrigschwellig. Häufig sind es auch introver-
tierte, zurückhaltende Kinder und Jugendliche, 
die dort einen Platz finden, den sie bislang noch 
nicht entdecken konnten“, beschreibt es Steffi 
Vorbeck aus jahrzehntelanger Erfahrung ge-
genüber dem Redakteur auf dem Gelände im 
Kronberger Stadtteil Schönberg. Sie ist die 1. 
Vorsitzende des Fördervereins des Pfadfinder-
stamms Schinderhannes, der seit 61 Jahren 
existiert. Im Gegensatz zu Sportvereinen zähle 
hier kein Leistungsprinzip, so Vorbeck, gleich-
zeitig sei ein Pfadfinderleben voller natürlicher 
Abenteuer. All das ist eingebettet in ein Um-
feld, das durch die Stammesführerinnen und 
Stammesführer einen humanistischen und so-
zial adäquaten Rahmen liefert, der zur selben 
Zeit den Kindern und Jugendlichen sehr viel 
Freiraum zur Verfügung stellt. „Wir wussten 
anfangs gar nicht so genau, warum wir hier wa-
ren“, berichtet Steffi Vorbeck und ergänzt: „Wir 
haben einfach ‚gemacht‘.“ In diesem Zusam-
menhang schildert sie mit leuchtenden Augen, 
wie die Jugendlichen damals selbst die Toilette 
renovierten, das Stammeshaus einrichteten und 
den gesamten Hof professionell pflasterten, oh-
ne es jemals gelernt zu haben. Auch hier tritt 
der Selbsterfahrungswert des Pfadfinderdaseins 
zu Tage.

Liberal im besten Sinne
In diesem Zusammenhang der Freiheit erhält 
der Begriff „liberal“ glücklicherweise eine po-
sitive Zuschreibung, ist er doch seit den 1980er 
Jahren hierzulande häufig genug von „Raub-
tierkapitalisten“ verfremdet, instrumentalisiert 
und auf die scheinbar so „klugen“ Finanzmärk-
te losgelassen worden. Liberal im Pfadfinder-
wesen bedeutet die Anerkennung des Individu-
ums, das im sozialen Kontext existiert und bei 
Schwäche nicht zurückgelassen wird. Das We-
sentliche zählt, und das ist Kooperation. Nun 
ist das Wesentliche dennoch häufig subjektiv 
im Empfängerhorizont gefärbt. 

 Fortsetzung auf Seite 2

Sieben Pfadfinderinnen und Pfadfinder des Stamms Schinderhannes mit einem der beiden Stammesführer Amrit Goraja  Fotos: Göllner
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„Ohne Abenteuer wäre das Leben…“

Versucht man gleichzeitig, den Gedankenmo-
ment zu formulieren, auf den sich zumindest die 
halbwegs und sozial klar denkenden Menschen 
dieser Zeit noch einigen können, ist man rasch 
vollumfänglich im persönlichen Kosmos einer 
Pfadfinderexistenz angekommen. Grundsätze 
sind unter anderem, den anderen zu achten, zur 
Freundschaft beizutragen, aufrichtig und zuver-
lässig, aber auch kritisch und verantwortungs-
bewusst zu sein, Schwierigkeiten anzunehmen 
und die Natur zu erfahren und bewahren. 

Kronberger Stamm
Als Mitglied des Bundes der Pfadfinderinnen 
und Pfadfinder (BdP) ist auch die Kronberger 
Truppe mit blauem Hemd und gelbem oder 
blau-gelbem Halstuch – wenn sie ihre „Kluft“ 
tragen – Teil einer religiös und politisch unab-
hängigen pädagogischen Bewegung für Kinder 
und Jugendliche. Im Stamm „Schinderhannes“, 
der seine Heimstätte samt 4.000 Quadratme-
ter großem Areal seit dem Jahr 1991„Auf der 
Heide 17“ – am Waldrand in der Nähe des 
Rosenhofs – gefunden hat, wird neben den 
klassischen Inhalten und Werten der Pfadfin-
derbewegung vor allem der Leitgedanke der 
„jugendlichen Autonomie“ verfolgt. Dieser 
Schwerpunkt ist charakteristisch für den lokal 
ansässigen Stamm im Vordertaunus. Sichtbar 
wird das unter anderem daran, dass die Stam-
mesführerinnen und Stammesführer selten älter 
als Anfang Zwanzig sind. Aktuell leiten Amrit 
Goraja und Khaled Sadeq die Gruppe. An sich 

erziehen sich die Kinder und Jugendlichen zu 
einem Großteil in ihren „Sippen“ selbst, wobei 
es alters- und entwicklungsbedingte Unter-
schiede gibt. Die 7- bis 11-jährigen „Wöflinge“ 
sind in der sogenannten „Meute“ organisiert. 
12- bis 16-jährige „Pfadfinderinnen und Pfad-
finder“ wirken in Sippen. Und die über 16-jäh-
rigen Gruppenmitglieder nennen sich Ranger 
(weiblich) und Rover (männlich). Je nach Alter 
haben sich Arbeitsformen und Methoden entwi-
ckelt, die dafür sorgen, dass, basierend auf den 
gemeinsamen Wertevorstellungen, die indivi-
duelle Persönlichkeit heranreifen kann, um im 
Erwachsenenleben eine freiheitlich demokra-
tische Gesellschaft mittragen und mitgestalten 
zu können. Man kommt in diesen Zeiten als 
Demokrat nicht umhin, sich reflexartig mehr 
Pfadfindernachwuchs zu wünschen. 

Etwas bleibt für immer
In einem Garten in Kronberg, der zu einem mit 
Wein bewachsenen, harmonisch in die grüne 
Umgebung eingebetteten älteren Haus gehört, 
trifft der Redakteur auf Professor Dr. Wolf-
gang Jaeschke, der im reifen Alter von 82 Jah-
ren nach wie vor einen sowohl aktiven als auch 
humorvollen Eindruck erweckt. Geistreich oh-
nehin. Sofort findet auch das verantwortungs-
volle Spitzbubenhafte in seiner Mimik und sei-
nen Blicken angenehm und zugewandt Platz. 
Er setzt sich nicht in Szene, sondern besitzt 
persönliche Präsenz. Eine Gitarre und ein alter 
Holzofen stehen in der Nähe im Wintergarten; 
ein wenig Pfadfinderatmosphäre herrscht auch 
hier vor. Jaeschke kann auf ein mittlerweile 
langes und ereignisreiches Leben zurückbli-
cken, das er für viele Jahrzehnte gemeinsam 
mit seiner Frau Anna meisterte. Bereits sein 
Großvater war Kronberger; er selbst wohnte für 
lange Zeit am Berliner Platz, sah die Amerika-
ner nach dem Zweiten Weltkrieg in den Taunus 
kommen und kennt die Stadt und ihre Entwick-
lung. Jaeschke war maßgeblich mit basisdemo-
kratischem Engagement daran beteiligt, dass 
die Kronberger Burg heute keinem privaten 
Investor gehört, sondern nach wie vor Teil der 
Allgemeinheit ist. Dem promovierten und ha-
bilitierten Chemiker und ehemaligen Professor 
für Atmosphärische Chemie geht es in erster 
Linie um „die Sache“, gleichzeitig hat er eine 
Armada von Geschichten und Anekdoten im 
persönlichen Repertoire. Es ist ihm anzumer-
ken, dass der Pfadfinder tief in ihm verwurzelt 
ist, vielmehr dessen Werte und Haltungen. Die-
se Errungenschaften scheinen beinahe Platz in 
seiner DNA gefunden zu haben. Wie auch all 
die Erfahrungen, die er im und mit dem Kron-

berger Stamm erlebte. Sehr wahrscheinlich 
geht es den meisten Pfadfindern so. 

Entwicklungen
Von Belang ist für Wolfgang Jaeschke an die-
sem sommerheißen Nachmittag unter anderem, 
was aus „Ehemaligen“ des eigenen Stamms 
wurde, der zunächst noch „Königsadler“ hieß, 
unter Jaeschkes Stammesführung dann zum 
Stamm Schinderhannes wurde. Zwei Beispiele 
führt er aus den eigenen Reihen an. Zum einen 
Raimund Trenkler, Vorsitzender des Vorstands 
der Kronberg Academy Stiftung und interna-
tional ausgebildeter Cellist, und zum anderen 
Zoltan Spirandelli, Filmregisseur, Produzent 
und Drehbuchautor, der für den Film „Vaya 
con Dios“, in dem Daniel Brühl eine Haupt-
rolle, damals noch als Nachwuchsdarsteller, 
besetzte, im Jahr 2002 den Bayerischen Film-
preis erhielt. Im Rahmen des diesjährigen Jubi-
läumswochenendes der Pfadfinder wird am 6. 
September um 17 Uhr dieses Werk nochmals 
in den Kronberger Lichtspielen aufgeführt; 
Spirandelli wird selbst vor Ort im Kino sein. 
Die Geschichte handelt von einer Reihe Mön-
chen, die sich aus unterschiedlichen Gründen 
auf eine lange Reise über „Stock und Stein“ 
begeben; für viele darin enthaltene Elemente, 
so Jaeschke, sei seiner Einschätzung nach das 
Pfadfinderdasein eine Art Blaupause gewesen. 
Es kommt nicht von ungefähr, dass die beiden 
ehemaligen Pfadfinder Trenkler und Spiran-
delli beruflich im künstlerischen Bereich ihre 
Heimat fanden, denn das Musische steht bei 
Pfadfinderorganisationen stets hoch im Kurs, 
je nach Ausrichtung des Individuums. Seine 
eigene Karriere beschreibt Jaeschke erst auf 
Nachfrage des Redakteurs, zu sehr liegt ihm 
der Stamm am Herzen. So möchte er auch die-
sen im Scheinwerferlicht der bevorstehenden 
Festlichkeiten sehen. „Ich habe mein Institut 
wie eine Pfadfindergruppe geführt“, erzählt 
Jaeschke dann doch ein wenig von seinen be-
ruflichen Erfolgen, die er auch für einige Zeit 
in den Vereinigten Staaten von Amerika ver-
buchte. Chemiker seien grundsätzlich lustige 
Menschen, das habe stets geholfen, ergänzt 
„Numa“, so der Stammesname des Ehrenvor-
sitzenden der Kronberger Pfadfinder.

Entwicklung und Fritz-Emmel-Haus
Der Stamm kann auf eine lange Geschich-
te seit dem Jahr 1947 zurückblicken. Im Jahr 
1957 kam der Kontakt mit dem ortsansässigen 
Landwirt Friedel Emmel zustande, in dessen 
Scheune die Pfadfinder bei schlechtem Wetter 
Unterschlupf fanden. Im Gegenzug halfen sie in 
der Landwirtschaft, insbesondere beim Schnei-
den der Obstbäume und dem Ernten der Äpfel. 
So entstand ein freundschaftliches Verhältnis. 
Das Ehepaar Lisbeth und Friedel Emmel hatte 
grundsätzlich ein Herz für Kinder und Jugend-
liche. Der einzige Sohn Fritz war im Alter von 
20 Jahren während des Zweiten Weltkriegs ge-
fallen. „Wir erlebten Friedel Emmel mit seiner 
Frau, genannt ‚Englisch Lisbeth‘, während un-
seres Besuchs auf seinem Bauernhof außerhalb 
von Kronberg als älteren Herrn, der fließend 
Französisch sprach und für die Fahrtenplanung 
gute Tipps über Frankreich und seine Bewohner 
gab. Er erzählte, dass er in Metz aufgewachsen 
sei und dort ein Pfadfinderkorps gegründet hat-
te“, erinnert Jaeschke. Vor diesem Hintergrund 
waren Emmels gerne bereit, Grundbesitz und 
Vermögen zu stiften, um mit Unterstützung des 
Landesverbandes der Hessischen Pfadfinder ein 
Haus für die Jugend zu bauen, das im Geden-
ken an ihren Sohn „Fritz-Emmel-Haus“ heißen 
sollte. Nach der Grundsteinlegung im Jahr 1960 
und gut zweijähriger Bauzeit wurde die neue 
Unterkunft im Jahr 1963 in Betrieb genommen. 
Der damalige Kronberger Bürgermeister Dr. 
Günther Jacobi dankte den Pfadfindern in sei-
ner Eröffnungsrede mit den Worten: „Mit dem 

‚Fritz-Emmel-Haus‘ habt Ihr Kronberg um ein 
Schmuckkästchen bereichert, möge es lange 
bestehen und weitergedeihen.“ Nach zahlrei-
chen Erweiterungen ist die Einrichtung, die das 
Ehepaar Anna und Wolfgang Jaeschke zudem 
acht Jahre lang – zwischen 1968 und 1976 – als 
Heimleiterehepaar führte, bis zum heutigen Tag 
eine beliebte Jugendbildungsstätte mit Erfolgs-
geschichte. 

Zahlreiche Umzüge
Noch während der Bauzeit hatten die Pfadfin-
der im Jahr 1960 im Keller des Anwesens von 
Wilhelm Schauf in der Bleichstraße ihre zwei-
te vorübergehende Bleibe gefunden. Nach der 
ersehnten Eröffnung des Fritz-Emmel-Hauses 
sollten die Umzüge dennoch kein Ende finden, 
denn schon nach wenigen Jahren erwies sich 
diese Stätte für den örtlichen Stamm als zu 
groß. So wurde 1967 das Angebot der Familie 
von Walther Leisler Kiep angenommen, der den 
Pfadfindern für den Zeitraum von 20 Jahren ei-
nen Schuppen und ein umliegendes Gelände 
im Bereich der ehemaligen Gärtnerei der Vil-
la Vom Rath zur Verfügung stellte. Nach dem 
Ausbau des Schuppens zum Heim erhielt dieses 
anlässlich der Einweihung im Herbst 1968 den 
Namen „Maulbeerhaus“. In diese Zeit fällt auch 
die Anschaffung einer eigenen Apfelpresse. 
Noch heute produzieren die Kronberger Pfad-
finder auf dem Apfelmarkt der Stadt Kronberg 
in der Altstadt frischen „Süßen“ und verkaufen 
ihn, um die „Stammeskasse“ etwas zu füllen. 
Auch auf dem alljährlichen Weihnachtsmarkt in 
der Altstadt können sich Besucher in den „Jur-

ten“ (Zelten) der Kronberger Fährten- und Spu-
renleser am warmen Ofen bei heißen Getränken 
und mehr vom Trubel für einen Moment erho-
len. Im Jahr 1987 fand man im Anwesen Erich 
Geisels in der Eichenstraße die nächste vorü-
bergehende Bleibe, bis der damals neu gewählte 
Bürgermeister Wilhelm Kreß im Jahr 1990 den 
Magistrat der Stadt Kronberg veranlasste, den 
Pfadfindern eine ehemalige Notunterkunft in 
Kronberg „Auf der Heide 17“ als Heim zu ver-
pachten. Bis zu ihrem 50. Jubiläum 1997 hatten 
die Pfadfinder das alte und primitive Haus zu 
einem jugendgerechten Heim ausgebaut. Da-
mit ist in Kronberg eines der schönsten Heime 
des gesamten Bundes der Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder entstanden, welches sie bis zum heu-
tigen Tage erfolgreich betreiben.

Bewusstes Improvisieren
Abenteuer ist ein grundsätzlich positiv besetz-
tes Schlagwort. Und das finden viele Pfadfin-
derinnen und Pfadfinder unter anderem in der 
Natur. In ihr liegt der Reiz begründet, nicht vor-
hersehbar und geheimnisvoll zu sein; sie ent-
zieht sich ein Stück weit der Planbarkeit und der 
Einöde des stets gleich strukturierten Alltags. 
Selbst ein Ast, der in der nahen Ferne des Walds 
am Hang des Altkönigs zerbricht, verspricht 
womöglich ein besonderes Erlebnis. Man hört 
nur das Geräusch und wartet doch für eine ge-
wisse Zeit ab, was passiert oder was zumindest 
passieren könnte. Spannung ist das Zauberwort. 
„Ohne Abenteuer wäre das Leben tödlich lang-
weilig“, formulierte es im vergangenen Jahr-
hundert dann auch der zu Beginn des Artikels 

benannte englische Gründer der Jugendbewe-
gung, die aktuell weltweit mehr als 45 Mil-
lionen Mitglieder ausmacht. 230.000 davon 
erforschen in Deutschland ihren persönlichen 
Lebensraum, wachsen innerhalb der Gemein-
schaft und lernen Verantwortungsbewusstsein 
– für andere, gleichzeitig auch für sich selbst. 
Da die Routinen des Alltags im Pfadfinderda-
sein Mangelware sind, Mobilfunkgeräte nicht 
existieren, müssen die heranwachsenden Men-
schen flexibel sein. Sind sie es nicht, lernen sie 
es. Das bedeutet auch, erfinderisch zu sein, was 
ganz gewiss eine Verwandte der Kreativität ist.

Geborgenheit für alle
80.000 Pfadfinderinnen gibt es hierzulande. 
„Im Sinne einer koedukativen Erziehung be-
steht die Kronberger Pfadfindergruppe heute 
aus rund 30 Mädchen und Jungen im Alter 
zwischen acht und Mitte Zwanzig“, formu-
lieren es die beiden derzeitigen Stammesfüh-
rer Sadeq und Goraja. Im Jahr 1968 traten 
die Pfadfinderinnen in der Kommune am 
Taunushang dem Stamm Schinderhannes 
bei. Jeden Samstag um 15 Uhr treffen sich 
die Aktiven, um gemeinsam zu basteln, den 
Wald zu erforschen oder sich mit Brettspie-
len zu unterhalten. Auch Seifenkistenrennen 
gehören zum Erlebnismoment der jungen 
Menschen, genauso wie Musizieren oder das 
Stammesheim handwerklich instand zu hal-
ten. „Wir halten eine solche Jugendbewegung 
auch heute keinesfalls für überholt, denn die 
Kinder und Jugendlichen lernen spielerisch, 
Verantwortung zu übernehmen. Sie kommen 
mit Dingen in Berührung, die sie auch im 
späteren Leben gut gebrauchen können“, er-
gänzt Amrit Goraja. Projekt- und Terminge-
staltung, handwerkliche Fähigkeiten und ein 
Denken und Handeln im Sinne der aktuel-
len Probleme im Umwelt- und Klimaschutz 
seien nur einige Beispiele, die sich so bereits 
früh und außerschulisch entwickeln könnten, 
so die Stammesführer final. 

Sommerfest und Anekdoten
Am Samstag, 7. September, wird das 77-jäh-
rige Bestehen des Kronberger Pfadfinder-
tums im Rahmen des „Großen Jubiläums-
Sommerfests“ gefeiert. Ab 15 Uhr wird 
sowohl für Unterhaltung in Form von Spie-
len für die jungen Gäste, mit Schilderungen 
und Anekdoten aus den beinahe acht Deka-
den für alle als auch für das leibliche Wohl 
gesorgt. Alles findet rund um das Pfadfinder-
heim „Auf der Heide 17“ in Schönberg statt. 
Davor oder danach kann sicherlich auch noch 
die Zeit für einen Waldspaziergang genutzt 
werden und vielleicht erlebt die eine oder der 
andere auch ein kleines Abenteuer. Weitere 
Informationen können auf der Internetseite 
des Pfadfinderstammes www.stammschin-
derhannes.de entdeckt oder via E-Mail an 
steffi.vorbeck@gmail.com in Erfahrung ge-
bracht werden.

Eve
Roman von Amor Towles, aus dem Engli-
schen von Susanne Höbel, Hanser Verlag 
2024;  24 Euro
Amerika, Ende der 1930er Jahre. Im Zug 
von New York nach Los Angeles fällt dem 
Detektiv Charlie eine attraktive Blonde auf. 
Ihr perfektes Aussehen wird allerdings durch 
eine tiefe Narbe quer über die rechte Wange 
gestört. Charlie kommt mit ihr ins Gespräch 
und erfährt, dass sie Eve heißt und nach ei-
ner Trennung von ihrem Freund in Kalifor-
nien ein neues Leben beginnen möchte. Die 
beiden gehen zunächst getrennte Wege. Im 
weiteren Verlauf taucht Eve bei verschiede-
nen bedeutenden Männern der Filmbranche 
Hollywoods auf, deren Leben sie gründlich 
durcheinanderbringt. Sie freundet sich mit 
dem Filmsternchen Olivia de Havilland an, 
die sich eine tragende Rolle an der Seite Clar-
ke Gables in dem geplanten Film „Vom Win-
de verweht“ erhofft. Als diese erpresst wird, 
bittet Eve Charlie um Hilfe. Werden die bei-
den ihren Weg durch den Sumpf der Lügen 
und des schönen Scheins der Traumfabrik 
finden? Und was ist Eves Geheimnis? Amor 
Towles, dem Autor der Bestseller „Ein Gen-
tleman in Moskow“ und „Lincoln Highway“, 
gelingt eine umwerfende Gesellschaftssatire, 
in der ein einfaches Mädchen durch Ehrlich-
keit und Schlagfertigkeit die Regeln der An-
geber und Betrüger entlarvt.

Buchtipp
Aktuell

Inh. Dirk Sackis
info@taunus-buch.de
Tel. 06173 5670
Friedrich-Ebert-Str. 5
61476 Kronberg

Manchmal braucht es nicht mehr als einen Wald und ein paar Holzstöcke, um glücklich zu 
sein.

Professor Dr. Wolfgang Jaeschke alias Numa

Auch Diskurs gehört zum Pfadfinderleben.
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MEISS – 
WIE VERWANDELT

Was schon gut war, ist jetzt noch besser!

moebelmeiss.de MMV - Möbel Meiss Vertriebs GmbH & Co. KG · Louisenstraße 98 · 61348 Bad Homburg

JETZT TOLLE OPENING ANGEBOTE

Unser         LOFT – Jetzt neu eröffnet!
Neue Wohnwelten stehen bei uns für Sie bereit.  
BW Bielefelder Werkstätten bei Meiss. 
Moderne. Eleganz. Neu erleben.  

Sofa 
LONG ISLAND

  

  

Niederstedter Weg, im Gewerbegebiet
61348 Bad Homburg

Ihr persönlicher PC-Helfer
Sie besitzen einen Computer, und er macht nicht, was er soll?  

Ich helfe Ihnen, eine Lösung zu finden.   
  
 • Unterstützung für Windows PC (Notebook oder Desktop)
 • Hardware- & Software-Installationen
 • Updates / Datensicherung
 • Einrichtung von Zusatzgeräten (Drucker, Scanner etc.)
 • Umgang mit dem Computer und Anwendungsprogrammen
  • Vor-Ort-Service
 • Kaufberatung auf Wunsch und nach Bedarf

 01522-452 3047
 info@pc-bob.de

PC-Bob.de 
K ö n i g s t e i n  i m  Ta u n u s

B o r i s  B i t t n e r

Auslagestellen

Getränke Herbert
Stadt Kronberg Katharinenstraße 
Bürger Büro, Berliner Platz 3-5
Kaiserin-Friedrich-Haus, 
W.-Schwagenscheid-Str.
Ernst-Winterberg-Haus, 
Frankfurter Straße 30 a
Aral-Tankstelle, 
Frankfurter Straße 52
Esso-Tankstelle, 
Frankfurter Straße 15 
Buchhandlung Limberger, 
Friedrich-Ebert-Str. 2
Auge & Ohr, Friedrich-Ebert-Str. 4
Bücherstube, Friedrich-Ebert-Str. 5
Friseur, Friedrich-Ebert-Str. 1
Kronberger Kino, 
Friedrich-Ebert-Str. 1
Stadtbücherei, Tanzhausstraße 
Textilpflege, Hainstraße 16
MTV, Schülerwiesen 1
Kiosk Bahnhof, Bahnhofstraße 36
Hi-Fi-Schmitt, Schillerstraße 20 
Biokaiser, Limburger Straße 2
Aral-Tankstelle, Sodener Straße 
Rewe Westerbachcenter
TEGUT, Frankfurt Straße 50

Kronberger BoteKronberger Bote
Wöchentliches Mitteilungs- und Anzeigenblatt für Kronberg                   mit den Stadtteilen Oberhöchstadt und Schönberg

Kontakt und Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag

9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr

Tel. 06174 9385-0
Fax 06174 9385-51

info@druckhaus-taunus.de

Wir kümmern uns gerne um den Druck Ihrer
Trauerkarten – Danksagungskarten –

Karten für Hochzeit, Geburt, Kommunion,

Konfirmation – Geburtstagseinladung …

Visitenkarten – Flyer und vieles mehr

Theresenstraße 2Theresenstraße 2
61462 Königstein61462 Königstein

Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

Wir sanieren für Sie Ihre Parkettböden (aus ALT mach NEU).
Wir verlegen für Sie aus Meisterhand Parkett jeglicher Art.

Sachverständiger für Parkettböden
Besuchen Sie unser Parkett-Studio in der  

Frankfurter Straße 71 A in Kelkheim.
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 61 95 67 11 30 

oder unter www.droesslerparkett.de

Fest der Vielfalt in Kronberg
Kronberg (kb) – Die Interkulturellen Wo-
chen des Hochtaunuskreises werfen ihre 
Schatten voraus. Eröffnet werden sie mit 
dem Fest der Vielfalt am Samstag, 21. Sep-
tember, in der Kronberger Altstadt. Un-
ter dem Motto „Vielfalt stärkt mehr als du 
denkst“ beginnt ab 12 Uh die Premiere, die 
sich vom Beethovenplatz über das Museum 
Kronberger Malerkolonie und den Berliner 
Platz durch die Altstadt bis hinauf zur Burg 
zieht. Kulturelles und Kulinarisches aus 
vielen Ländern rund um den Globus bie-
tet das umfangreiche Programm für Groß 
und Klein. Angeboten werden spannende 
Kreativ-Workshops und mitreißende Auf-
führungen. Lateinamerikanische Musik, 
afrikanische Tänze und Trommeln, brasi-
lianische Stelzenläufer, koreanische und 
griechische Tänze, einzigartiges Papier-
theater sowie türkische Poprhythmen um-
rahmen Kronberger Gruppen wie den Chor 
Vox Musicae, der Sängervereinigung 1861 
Oberhöchstadt, den Kantor der Johannis-
kirche Bernhard Zosel mit gleich zwei Pro-
grammen für Kinder und jung Gebliebene 
in Zusammenarbeit mit Brigitte Hermann 
und der Altkönigschule. Auch die Kronber-
ger Lichtspiele zeigen ab dem Mittag Kurz-
filme zum Thema Vielfalt. Das Museum 
Kronberger Malerkolonie sowie die Kron-
berger Kunstschule runden das Programm 
in der bildenden Kunst vielfältig ab. An 
den mehr als 25 Ständen engagierter und 
gemeinnütziger Vereine aus dem gesamten 

Hochtaunuskreis, können sich Besucherin-
nen und Besucher zu den Themenbereichen 
Integration, Migration und Miteinander in-
formieren. Auch der Kronberger Bund der 
Selbstständigen (BDS) feiert mit, so dass 
viele Einzelhandelsgeschäfte bis 19 Uhr 
geöffnet sein werden. Die Interkulturellen 
Wochen finden in diesem Jahr erstmals in 
Kronberg statt, im Hochtaunuskreis bereits 
zum dritten Mal. Kreis, Kommune und 
Kulturkreis freuen sich auf zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher. Das detaillierte 
und vollständige Programm erscheint in den 
kommenden Tagen und wird auf der Inter-
netseite www.kronberger-kulturkreis.de zu 
entdecken sein.

Kronberger Laienspielschar überrascht  
mit besonderer Führung

Kronberg (kb) – Im Rahmen des „Tags des 
offenen Denkmals“ wird es eine besondere 
Führung auf dem Laternenweg seitens der 

Kronberger Laienspielschar geben – in Ko-
operation mit der Stadt Kronberg. Am Sonn-
tag, 8. September, wird Nachtwächterin Pe-
tra Nauheim Interessierte auf einen Ausflug 
durch die pittoreske Altstadt mitnehmen. Die 
letzte Station wird dann die über Kronberg 
thronende Burg sein. Die Ausflügler machen 
währenddessen Bekanntschaft mit alten Ge-
mäuern und Gebräuchen, hören verschiedene 
Anekdoten über die „Kronberger Gaase“, wie 
sie beispielsweise in früheren Zeiten verspot-
tet wurden. 
Am Kronberger Jungbrunnen am Tanzhaus 
können sich die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer stärken und gleichzeitig optisch die 
malerischen Brandwinkel und Gassen genie-
ßen. Die Teilnahme ist kostenlos. Los geht 
es um 12.15 Uhr ab dem Recepturhof in der 
Friedrich-Ebert-Straße 6 in Kronberg.

Eine Kurdame auf dem Weg nach Bad Kron-
thal, die man für die Kaiserin hält respektive 
halten könnte  Foto: privat

KFD trauert um Gabi Müller
Kronberg (kb) – Die Katholische Frau-
engemeinschaft Kronberg trauert um Ga-
briele Müller, die nach schwerer Krank-
heit verstarb. Gabi Müller war der KFD 
seit fast 50 Jahren eng verbunden. Von 
1979 bis 1987 war sie 2. Vorsitzende, von 
1987 bis 1995 war sie die Vorsitzende 
der KFD. Im Jahr 1976 gründete sie den 
Treffpunktkreis. Einmal im Monat trafen 
sich junge Frauen, um gemeinsam etwas 
zu unternehmen oder sich zu unterhalten, 
während die kleinen Kinder von älteren 
KFD-Frauen beaufsichtigt wurden. Die-
sen Kreis leitete  sie in den ersten Jahren 
selbst. Müller entwickelte und realisierte 
viele Unternehmungen, die das gesellige 
Miteinander in der Gruppe förderten. Un-
vergesslich sind die Schwarzwaldfahrten, 
um auch die Ehemänner mit einzubinden. 
Unvergesslich auch die Herstellung des 
Teigs in der Müllerschen Kellerbar, um 

Crêpes auf dem Weihnachtsmarkt zuguns-
ten eines guten Zwecks zu backen und 
zu verkaufen. Gabi Müller bereitete Kin-
der- und Familiengottesdienste und ge-
meinsame Familienwochenenden vor. Die 
100-Jahrfeier hat die KFD im Jahr 2018 
maßgeblich mitgestaltet. Gabi Müller hat 
zusammen mit einigen Mitgliedern eine 
ausführliche Chronik erstellt, hat Sponso-
ren geworben und war an der Organisation 
der zahlreichen Veranstaltungen mitbetei-
ligt. In jüngster Zeit hat Gabi Müller auch 
an Demonstrationen der KFD teilgenom-
men, um den Synodalen Weg des Bistums 
Limburg zu unterstützen, der unter ande-
rem Frauen in der katholischen Kirche zu 
mehr Rechten verhelfen soll. Gabi Müller 
hat den Treffpunktkreis über fast 50 Jahre 
mit ihrer verbindenden, vermittelnden, ru-
higen und ehrlichen Art geprägt. Sie wird 
sehr fehlen.

Neue Konfirmandengruppe stellt sich im 
Gottesdienst vor

Kronberg (kb) – 59 Jugendliche – so groß 
ist die neue Konfirmandengruppe, die sich 
vor den Ferien in Kronberg und Schön-
berg zusammengefunden hat. In diesem 
Jahr ist einiges anders als in den Jahren zu-
vor. Da die Pfarrstelle in St. Johann noch 
nicht wieder besetzt ist, haben die evange-
lischen Kirchengemeinden von Kronberg 
und Schönberg ihre Konfirmandengruppen 
zusammengelegt. Geleitet werden sie von 
Lothar Breidenstein, Pfarrer in Falkenstein 
und Schönberg, der von dem „Konfi-Team“ 
unterstützt wird. Die Zusammenführung 
der Gruppen empfinden die Gemeinden 
keineswegs als Notlösung. Schon immer 
sind viele Jugendliche aus Schönberg in 
Kronberg zur Konfirmation gegangen. Also 

liegt es nahe, sich hier zusammenzuschlie-
ßen. Die Familien können sich aussuchen, 
in welcher Kirche ihre Kinder im kom-
menden Jahr konfirmiert werden möchten. 
Wenn die Erfahrungen gut sind, kann das 
ein Modell für die Zukunft sein. Seit Juli 
treffen sich die jungen Leute wöchentlich in 
drei Gruppen. Ende September steht dann 
die erste Konfi-Freizeit an, der sich auch die 
Konfirmanden aus Falkenstein anschließen. 
Zunächst aber werden sich die Jugendlichen 
den Gemeinden im Gottesdienst am kom-
menden Sonntag, 8. September, um 10 Uhr 
in der Johanniskirche Kronberg vorstellen. 
Im Anschluss haben die Familien Gelegen-
heit, sich bei einem Brunch im Hartmutsaal 
einander besser kennenzulernen.
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Wir sind Ohö!
DeliCasa

Feinkost, Weine & mehr
Albert J. Höcke (Küchenmeister)

Limburger Str. 1 · 61476 Kronberg-Oberhöchstadt
Telefon: 06173 6 01 10 04 · Mobil: 0160 56 28 328

www.hoecke-delicasa.de

Di.–Do. 11.00 bis 18.30 Uhr
Fr. 9.30–18.30 Uhr · Sa. 8.30–13.00 Uhr

Montag Ruhetag (Termine hier nach Vereinbarung).

Kulinarische Köstlichkeiten
– auch telefonische Bestellung

Ein kleines, aber feines Paradies für Gourmets und alle, 
die gerne gutes Essen genießen. Das DeliCasa liegt im 

Herzen von Kronberg-Oberhöchstadt und bietet mit seinem 
breit gefächerten Sortiment für jeden Anlass das Richtige.

seit 2
008 seit 2008

Von Wildbienen, Artenschutz, Demokratie und biologischer Vielfalt – 
ohne eine funktionierende Natur ist alles nichts 

Kronberg (mg) – Die Landtagswahlen in den 
Bundesländern Sachsen und Thüringen haben 
es gezeigt: Die Demokratie hat es in der Bun-
desrepublik Deutschland aktuell so schwer, wie 
noch nie seit dem Ende des Zweiten Weltkriegs. 
Man kann sagen, sie ist gefährdet. Das ist bis-
weilen schon eine dramatische Situation. Man 
müsste ihr helfen, dieser Demokratie. Ohne 
Hysterie und auf der Handlungsebene. Das gilt 
allerdings nicht nur für die Staatsform hierzu-
lande, sondern weltweit. Ebenso gefährdet ist 
die sogenannte menschliche Umwelt, die nichts 
anderes ist als die Natur an sich ist, die ver-
mutlich bestens ohne den größten „Gefährder“ 
– ein Begriff aus der strafrechtlichen Justiz – 
auskäme, den Primaten Mensch. 

Vielfalt und Gleichgewicht
Maß halten war schon immer eine Formel, um 
Übertreibungen und deren Auswirkungen wie-
der auf einen Moment zu reduzieren, der ein 
notwendiges Gleichgewicht zum Überleben 
produziert. Das fällt bei über acht Milliarden 
Menschen auf der Ellipse Erde anscheinend 
schwer. Zu viele Begehrlichkeiten existieren, 
jede und jeder will ein Stück vom „Kuchen“ 
abbekommen. Nur was, wenn die Torte aufge-
gessen ist und Zutaten dauerhaft Mangelware 

sind? Was, wenn es am Ende nicht mehr zum 
Überleben reicht? Die biologische Vielfalt (Bio-
diversität) und das ökologische Gleichgewicht 
sind bedroht. Die Anzahl an heimischen Wild-
pflanzen und Tieren, insbesondere blütenstäu-
benden Insekten,  sinkt trotz mehr entwickel-
tem Bewusstsein in der Bevölkerung nach wie 
vor deutlich. Aus diesem Grund sind weltweit 
die Erträge vieler Obst- und Gemüsesorten be-
droht. Die Biomasse, also das Gesamtgewicht, 
aller landlebenden Gliederfüßer entspricht dem 
Doppelten der menschlichen Biomasse. Wis-
senschaftler kommunizieren das im Fachjour-
nal „Science Advances“. Den Studienautoren 
zufolge wiegen alle landlebenden Insekten und 
Spinnentiere zusammen ungefähr eine Milliar-
de Tonnen. Das entspricht ungefähr der Biomas-
se aller Nutztiere und aller Menschen zusam-
men. 600 Millionen Tonnen und 400 Millionen 
Tonnen bringen die beiden Gruppen jeweils auf 
die Waage. Zwischen den Jahren 1989 und 2014 
lag der Rückgang der „Gesamtbiomasse“ (letzt-
lich das gesamte Gewicht aller Insekten) bei 76 
Prozent. Dreiviertel der Gesamtpopulation ist 

verschwunden. Im gleichen Zeitraum reprodu-
zierte sich der Mensch um ein Vielfaches. Im 
Durchschnitt wächst die Weltbevölkerung jedes 
Jahr um 66 Millionen Menschen. „Finde den 
Fehler.“

Wildbienen
Menschen wie Maria Hartmann haben es ver-
standen und stellen sich aktiv der Herausfor-
derung. Die Biologin engagiert sich wie mitt-
lerweile doch einige Menschen für den Erhalt 
der Natur. Ganz konkret unternimmt sie dies 
unter dem Vereinsdach der HGON, der Hes-
sischen Gesellschaft für Ornithologie und Na-
turschutz. An einem Freitag trifft sie sich mit 
Yvonne Richter, Leiterin des Umweltreferats 
der Stadt Kronberg, auf einem Spielplatz im 
Stadtteil Oberhöchstadt. In der Friedensstraße 
findet zu diesem Zeitpunkt ein Teil des „Wild-
bienenmonitorings“ statt, einer empirischen Er-
gebung anhand von Stichproben, die über das 
Jahr verteilt via mathematischer Formeln den 
Bestand der Wildbienenpopulation und mehr 
deuten. Hartmann ist mit dem Kescher unter-
wegs und fängt behutsam eine männliche Gelb-
bindige Furchenbiene. Die Blühstreifen, die auf 
dem von der Stadtverwaltung Kronberg natur-
nah gestalteten Spielplatz mit seinen rund 2.000 

Quadratmetern Fläche zahlreich und umfäng-
lich vorhanden sind, stellen die artgerechte Um-
gebung für viele Insekten, auch für Wildbienen, 
dar. Weitere Flächen wurden auf dem Gelände 
der Kronberger Burg, des Victoriaparks und am 
Haimerl-Platz angelegt. Unter dem mittlerweile 
bekannten Motto „Jeder Quadratmeter zählt“, 
das häufig auf kennzeichnenden und erinnern-
den Schildern im Ortsbild vieler Kommunen zu 
entdecken ist, läuft der Versuch ab, Menschen 
noch mehr für das Thema Artenschutz auf lo-
kaler Ebene zu sensibilisieren. „Im Winter soll-
ten die Stauden und Pflanzen stehen bleiben“, 
formuliert es Yvonne Richter und ergänzt: 
„Insekten und deren Nachwuchs in Form von 
Insekteneiern benötigen dieses Umfeld auch 
in der kalten Jahreszeit“. Maria Hartmann er-
gänzt: „Bis auf die Natternkopf-Mauerbiene 
und die Gehörnte Mauerbiene legen die Arten 
ihr Nest im Boden oder in Hohlräumen an. Die 
beiden Mauerbienenarten nisten in Stängeln 
oder auch Nisthilfen. Insbesondere Arten, die 
in Stängeln ihre Nester anlegen, sind darauf 
angewiesen, dass Blühflächen im Winter stehen 

bleiben und nicht komplett gemäht werden.“ 
Mit von der Naturschutzpartie ist vor Ort auch 
der Leiter des HGON-Arbeitskreises Hochtau-
nus, Daniel Neubacher, dem es ein Anliegen 
ist, Maria Hartmann ins rechte Licht zu setzen. 
Schließlich wurde sie zuletzt seitens der Um-
weltlotterie „Genau“ mit 5.000 Euro gefördert, 
da die Teilnehmer der Lotterie ihre Arbeit als 
schätzenswert und hilfreich einstuften und aus-
wählten. Dieses Geld wird nun in eine weitere 
Fläche investiert, die angelegt werden soll – mit 
dem primären Fokus auf der Förderung der 
Wildbienen. Davon gibt es nach wissenschaft-
lichen Angaben über 580 verschiedene Arten, 
zu denen auch Hummeln gehören. 16 Wildbie-
nenarten sind bereits ausgestorben. „Wir sehen 
als HGON unsere Aufgabe darin, Lebensräume 
von Tier und Natur zu schützen und damit auch 
die Nahrungsgrundlagen zu erhalten. Marias 
Engagement bei der Bestandsaufnahme der 
Wildbienenpopulation ist dabei enorm wichtig. 
Wir würden gerne noch mehr Unterstützer in 
diesem Themenfeld begrüßen“, so Neubacher.

Schlüssel und Schloss
Viele Insekten leisten sehr viel Bestäubungs-
arbeit für die Landwirtschaft. Beispielsweise 
kann eine Hummel bis zu 3.800 Blüten am Tag 
bestäuben und somit für das Zustandekommen 
der „Frucht“ sorgen. Es gibt Schätzungen, dass 
der monetäre Wert der Bestäubungsleistung 
alleine in der Bundesrepublik Deutschland 
bei mehr als einer Milliarde Euro liegt. Viele 
hunderttausend Jahre dauerte der evolutionäre 
Prozess der heimischen Tier- und Pflanzenwelt, 
in dem sie sich aufeinander einstellten. Nun 
sind 31 Prozent der Wildpflanzen bestandsge-
fährdet, was in der logischen Schlussfolgerung 
auch negative Auswirkungen auf den Bestand 
von Insekten hat. Sie bedingen und versorgen 
einander. Und so wurde im Jahr 2021 auch 
der Spielplatz in der Friedensstraße angelegt, 
um einen Beitrag zur Förderung der für das 
menschliche Überleben notwendigen biologi-
schen Vielfalt zu leisten. Das Gelände ist aus-
schließlich mit heimischen Stauden und Sträu-
chern bepflanzt. Hierzu zählen unter anderem 
Schattenbeete mit Wildblumen und Kleinge-
hölzen, ein Blumenschotterrasen und struktu-
rierende Trockenmauern, die gleichzeitig den 
Kindern großen Spaß beim Klettern bereiten. 
Auch für die Bildungsarbeit mit Kindern sind 
Naturflächen und der Kontakt mit heimischen 

Pflanzen und Tieren wertvoll. Der „kleine wie 
große“ Mensch schützt nun einmal nur das, was 
er kennt. Bewusstsein für die Notwendigkeit 
des Überlebens zu schaffen kann nicht früh 
genug beginnen. „Grundsätzlich besiedeln die 
verschiedenen Wildbienenarten ein breites Le-
bensraumspektrum. Die Gelbbindige und Gold-
braune Furchenbiene sowie die Natternkopf-
Mauerbiene besiedeln vor allem trockenwarme 
Standorte wie Magerrasen und Brachen. Die 
Garten-Wollbiene bevorzugt Gärten und Parks. 

Die Frühlings-Pelzbiene und die Rainfarn-
Maskenbiene nutzen auch Waldsäume oder ex-
tensive Grünländer als Lebensraum. All diese 
Arten finden rund um den Spielplatz oder sogar 
auf dem Spielplatz noch geeignete Strukturen. 
Das zeigt, wie strukturreich der Standort ist“, 

erklärt Maria Hartmann abschließend die Re-
levanz der naturnahen Gestaltung öffentlicher 
Flächen, die zum oben genannten Schutz der 
Tiere beitragen. Weitere lesenswerte Informati-
onen kann man auf den Internetseiten  
www.hgon.de und www.kronberg.de/de/  
planen-bauen-umwelt/umwelt-und-naturschutz/
spielplaetze entdecken.

v.l.n.r. Daniel Neubacher, Yvonne Richter und Maria Hartmann 

Auf dem Spielplatz in Oberhöchstadt beobachten Maria Hartmann (links) und Yvonne Richter 
das „Fundstück“.

Um welche Wildbiene handelt es sich?

Die Expertin für Wildbienen schaut sich die 
Gelbbindige Furchenbiene ganz genau an. 
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TrinkenEssen
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Hauptstraße 44 · D-61462 Königstein
Tel.: +49-(0)6174-93577-30 · Fax: +49-(0)6174-93577-29

www.ratsstuben-koenigstein.de
restaurant@ratsstuben-koenigstein.de

Öffnungszeiten: 
Di. bis So.: 11.30 – 14.30 Uhr und 17.30 – 24.00 Uhr 

Warme Küche bis 22.30 Uhr

Wir sind ab dem 20. September 
wieder für Sie da!

Hanspeter Borsch wurde für seine Verdienste um die Bewahrung 
der Kulturlandschaft mit dem Saalburgpreis ausgezeichnet

Kronberg (kb) – Der Saalburgpreis ist die 
höchste Auszeichnung, die der Hochtau-
nuskreis für Geschichte und Heimatpflege ver-
gibt. In diesem Jahr wurde damit Hanspeter 
Borsch für seine Ausstellungen und Veröffent-
lichungen zur Denkmal-, Bau- und Kulturge-
schichte im Taunus ausgezeichnet. Auch habe 
der Architekt als Obmann des Landesamtes 
für Denkmalpflege ehrenamtlich Grenzsteine 
im südlichen Hochtaunuskreis erfasst und am 
Schutz dieser kleinen Denkmale mitgearbei-
tet. Hanspeter Borsch ist in Kronberg dafür 
bekannt, gerne auf Missstände in seiner Hei-
matstadt hinzuweisen und dabei nimmt er kein 
Blatt vor den Mund. Als streitbarer Mahner 
verfolgt er beharrlich seine Vision vom Erhalt 
und der Pflege der Kulturlandschaft des Vor-
dertaunus,  hier seien vor allem das Kronthal, 
das Rentbachtal und nicht zuletzt die Streu-
obstwiesen genannt. Hanspeter Borsch wurde 
im Jahr 1936 in Kronberg geboren, studierte 
nach einer Maurer- und einer Malerlehre Ar-
chitektur, war Mitarbeiter im Architektur- und 
Stadtplanungsbüro Dr. Walter Schwagen-
scheidt und gründete im Jahr 1969 ein eige-
nes Büro, das er bis ins Jahr 2003 führte. Im 
Auftrag der Bundesrepublik gestaltete er meh-
rere Messestände für internationale Landwirt-
schaftsmessen. Als Architekt befasste er sich 
schwerpunktmäßig mit der Sanierung von Alt-
bauten, darunter mehrere denkmalgeschützte 
Fachwerkgebäude. Sein besonderes Interesse 
gilt seit den 1970er Jahren der örtlichen Bauge-
schichte, davon zeugen zahlreiche Veröffent-
lichungen aus seiner Feder. Als langjähriger 
Obmann des Landesamtes für Denkmalpfle-
ge für historische Grenzsteine im südlichen 
Hochtaunuskreis hat er ehrenamtlich an der 
Erfassung, am Nachweis und am Schutz dieser 
Kleindenkmale gearbeitet. Zur Geschichte der 
Ziegelproduktion im Taunus hat er maßgeblich 
zu einer Dauerausstellung beigetragen, die im 
„Dalleshaus“ in Oberhöchstadt zu sehen ist.

Bedeutung für die Gesellschaft
Im Rahmen der feierlichen Verleihung be-
tonte Landrat Ulrich Krebs die Bedeutung 
der Geschichte und Heimatpflege für die 
Gesellschaft. Der Taunus besitze eine wun-
derbare Landschaft, eine Landschaft, die 
identitätsstiftend sei. Umso wichtiger sei es, 
diese Landschaft im Hochtaunuskreis erfahr-
bar zu machen. Genau das habe Hanspeter 
Borsch mit seinen vielfältigen Arbeiten zur 
Baugeschichte Kronbergs, zur Kulturland-
schaft des Vordertaunus und zu den Boden-
schätzen der Region immer wieder getan und 
damit Wissen bewahrt. In ihrer Laudatio für 
den Saalburgpreisträger skizzierte die Kron-
berger Stadtarchivarin Susanna Kauffels 
Hanspeter Borsch als einen Menschen, der 
stets hilfsbereit und kompetent sei, aber auch 
seine Ecken und Kanten habe. Das gab der 
Geehrte auch bereitwillig zu. Er wolle etwas 
bewegen, Geschichte ans Tageslicht bringen, 
die Kulturlandschaft Kronbergs bewahren. 
Dafür kämpfe er, wenn er das Gefühl habe, 
dass etwas in die falsche Richtung laufe. Be-
harrlich arbeite er daran, solche Mängel zu 
korrigieren. Hanspeter Borsch gehöre zu den 
Regionalhistorikern im Taunus, der neben ei-
ner Ortsgeschichte im engeren Sinne stets die 
historische Region im Ganzen mit ihren In-
terdepenzen im Blick habe, so Susanna Kauf-
fels.  Besonders greifbar werde dies in seinen 
in Zusammenarbeit mit dem Hochtaunuskreis 
erarbeiteten Ausstellungs- und Publikations-
projekten „Mineralwasser aus dem Taunus“, 
„Ziegel für den Taunus“ und „Geschirr aus 
dem Taunus“.

Gemeinschaftswerk
„Hanspeter Borsch geht es darum, das Wis-
sen um Herkunft, um Entstehung und Be-
deutung der Kulturlandschaft und des Stadt-
bildes möglichst breit in die Gesellschaft 

zu tragen. Da schreckt er selbst vor einer 
touristisch begründeten Zusammenarbeit 
mit dem Verkehrsverein nicht zurück.“ Das 
von ihm beigetragene Kapitel „Baugeschich-
te“ in ihrem jüngsten Gemeinschaftswerk 
„Kronberg im 19. Jahrhundert“, fasse alle 
Aspekte „hervorragend zusammen. In sei-
nen Beiträgen ist diese Publikation, wie alle 
ihre Veröffentlichungen, wirklich ein Schatz 
- und durch ihren Detailreichtum eine wahre 
Fundgrube für jeden, der sich näher mit der 
Stadtgeschichte befassen will“, so die Stadt-
archivarin weiter. 

Grenzsteine
Im Jahr 2008 sei er zum Obmann des Lan-
desamtes für Denkmalpflege für historische 
Grenzsteine im südlichen Taunus ernannt 
worden und haben dieses Ehrenamt mit gro-
ßem Einsatz ausgeübt. Gesichtet, kontrol-
liert, vor allem aber mit Führungen entlang 
der Grenze, habe er diese Bodendenkmale 
ins öffentliche Bewusstsein gebracht. Den 
nicht mehr sichtbaren Dreimärker in den 
Helbigshainer Wiesen, an dem die Gemar-
kungen Königstein, Kronberg und Falken-
stein aufeinandertreffen, habe er wieder 
ausgegraben, ans Licht gebracht und mit 
Pflanzungen Anrainer-typischer Gewächse 
in Szene gesetzt. Ärgerlich findet er, dass 
die über Jahrhunderte erhaltenen Grenz-
steine kaum noch an den Ursprungsplätzen 
zu finden seien. „Im Laufe der Zeit sind die 
Steine irgendwo hingekommen, haben dort 
aber nicht den richtigen Platz“, so Borsch.  
Seit Jahren setze er sich für die Umplatzie-
rung an die Originalstellen ein – allerdings 
mit wenig Erfolg. In zahlreichen Vorträgen 
und Leserbriefen mahnte Borsch Verände-
rungen an und obwohl schon betagt, geht er 
jeden Tag durch seine Heimatstadt, häufig 
kopfschüttelnd, findet er doch immer wieder 
Steine des Anstoßes.

Inmitten anderer Preisträger Hanspeter Borsch (dritter von links, vorne) neben Landrat Ulrich Krebs (zweiter von links, vorne)  Foto: HTK

Zweierlei Musikalisches  
im Recepturhof

Kronberg (kb) – Am Freitag, 6. September, 
und am Samstag, 7. September, präsentiert 
unter dem Motto „Herbst-Groove“ der Re-
cepturhof zwei Bands bei kostenfreiem Ein-
tritt. Am Freitag spielt ab 19 Uhr die Band 
„CoverCraft“, am Samstag tritt um 18.30 
Uhr die Rock´n´Roll Band „The 55́ ers“ auf. 
Bei schlechtem Wetter spielen die Bands im 
Recepturkeller. Für diesen Fall beginnen 
die Musiker um 19.30 Uhr.

„Freunde der Waldsiedlung“ 
laden zum Waldfest ein

Oberhöchstadt (kb) – Die Freunde der 
Waldsiedlung laden zum diesjährigen 
Waldfest ein. Bei Kaffee und Kuchen ab 
15 Uhr und ab 17 Uhr mit Gegrilltem, 
Fassbier und anderen Getränken lassen 
es sich Besucher und Freunde der Wald-
siedlung  beim gemütlichen Beisammen-
sein in der Nähe des Bolzplatzes gut ge-
hen.

Fahrräder strahlten  
im Sonnenschein

Kronberg (kb) – Als schönen Erfolg werten 
Kronbergs Grüne ihre „Fahrrad-Waschaktion“, 
die am vergangenen Samstag auf dem Berliner 
Platz stattfand. In einer von den Oberurseler 
Parteifreunden geliehenen Anlage wurden kos-
tenlos die Fahrräder der Besucher fachkundig 
gründlich gesäubert. Wie Vorstandsmitglied 
Dr. Judith Jackson mitteilt, wurden ungefähr 
60 Räder unterschiedlicher Größe vorgerei-
nigt und dann „durchs Wasser gezogen“. Das 
Angebot wurde von jung und alt, von Kindern, 
Eltern und Senioren dankbar angenommen. 
Natürlich kam es dabei auch zu informativen 
Gesprächen  zum Thema „Radfahren in Kron-
berg“  Als problematisch gilt nach wie vor das 
Radfahren mit Anhänger. Weitere Beratungen 
– so die Grünen – seien notwendig, wie das 
Radfahren in der Hainstraße sicherer werden 
kann. Der „Hoppelweg“ zwischen Friedrichst-
rasse, Schlosshotel und MTV Kronberg müsste 
aus- und umgebaut werden, so dass sich auch 
Kinder dort sicher bewegen können. Für die 
Kronberger Grünen steht fest, dass sie dieses 
Angebot wiederholen werden. Es sei einfach 
zu produktiv und unterhaltsam gewesen als es 
nicht noch einmal zu tun.

Die Fahrradwaschstraße in Aktion
 Foto: privat
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EvangElischE und 

KatholischE KirchE

EvangElischE gEmEindE

st. Johann KronbErg

Gemeindebüro St. Johann, Telefon: 06173 1617
61476 Kronberg, Wilhelm-Bonn-Straße 1

E-Mail: st-johann.kronberg@ekhn.de
Gemeindebüro geöffnet: 

Montag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
––––––––––––––––––

Altes Gemeindehaus, Doppesstr. 2
––––––––––––––––––

Hartmuthaus, Wilhelm-Bonn-Str. 1
––––––––––––––––––

Johanniskirche 
Friedrich-Ebert-Straße 18

geöffnet täglich von 8.00 – 18.30 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte „Arche Noah“
Heinrich-Winter-Straße 2 a

Telefon: 06173 1592
Leiterin: Stefanie Angilletta

––––––––––––––––––
Ökumenische Diakoniestation Kronberg+Steinbach

Häusliche Krankenpflege, qualifizierte Wundversorgung,
Individuelle Hilfe und Betreuung in der Häuslichkeit;

Hauswirtschaftliche Dienstleistungen - Hanah’s Dienste - ,
Aufsuchende Demenzbetreuung;

24-Std. Bereitschaft;  Hausnotruf
Pflegedienstleitung: kommiss. Herr Johannes Engelmann 

Wilhelm-Bonn-Str. 5, 61476 Kronberg
Zentrale: Telefon: 06173 92630

E-Mail: info@diakonie-kronberg.de
www.diakonie-kronberg.de
–––––––––––––––––– 

BETESDA | Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
Monika Schulz & Anja Born

Koordinatorinnen – Palliative Care Pflegefachkräfte
Telefon: +49 (0)6173 926326 | Fax: +49 (0)6173 926316

E-Mail: betesda@diakonie-kronberg.de | 
www.betesda.de

–––––––––––––––––– 

Wochenspruch: 1. Petrus 5,7
„All eure Sorgen werft auf ihn; denn er sorgt für euch.“

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN:

Samstag, 07.09.2024
18.00 Uhr  Orgelmusik zum Wochenschluss
 Bach – Schmücke dich, o liebe Seele
 Alain – Variations sur un Thème de  
 Clément Jannequin
18.30 Uhr  Abendgottesdienst 
 (Pfarrer Lothar Breidenstein)
Sonntag, 08.09.2024, 15. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr  Gottesdienst
 Einführungsgottesdienst des neuen  
 Konfirmandenjahrganges
 (Pfarrer Lothar Breidenstein)
 Kindergottesdienst

EvangElischE

marKus-gEmEindE

schönbErg

Pfr. Lothar Breidenstein, Telefon: 0173 3111483
E-Mail: lothar.breidenstein@ekhn.de

Sprechstunde nach Vereinbarung 
Gemeindebüro Telefon: 06173 79421, 

Fax: 06173 929779
61476 Kronberg, Friedrichstraße 50

E-Mail: markus-gemeinde.schoenberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

Bürozeiten: Di. + Do. 9-11 Uhr; Mi. 15-17 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte Rappelkiste
Im Brühl 32

Telefon: 06173 5532, Fax: 06173 995848
Leitung: Cinzia Belfiore

E-Mail: kita.rappelkiste.kronberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

––––––––––––––––––
Wochenspruch:
Lobe den HERRN, meine Seele, und vergiss nicht,  
was er dir Gutes getan hat.  Psalm 103,2 

Donnerstag 05.09. 
17.00 Uhr Konfirmandenstunde
Sonntag,  08.09.  15. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 Pfarrer i.R. Martin Freise
11.30 Uhr AA-Gruppe 
 Markus-Haus

Kollekten:
Am 01.09. erbitten wir die Kollekte für die Arbeit für die 
eigene Gemeinde.
Am 08.09. erbitten wir die Kollekte für die Arbeit für die 
Jugendwerkstatt Gießen.

(*) Ev. Kirchengemeinde Oberhöchstadt, 
Albert-Schweitzer-Str. 4, 61476 Kronberg

Bankverbindung: Taunus Sparkasse
IBAN: DE98 5125 0000 0021 2192 58
BIC: HELADEF1TSK
Verwendungszweck: Datum des Gottesdienstes

EvangElischE gEmEindE

obErhöchstadt

Gemeindebüro: Sonja Lind, Telefon: 06173 9978774
61476 Kronberg, Albert-Schweitzer-Straße 4

E-Mail: Kirchengemeinde.oberhoechstadt@ekhn.de
www.ev-kirchengemeinde-oberhoechstadt.de

Bürozeiten: 
Mittwoch 9.00 – 11.30 Uhr

Freitag 9.00 – 11.30 Uhr
––––––––––––––––––

Sonntag, 08. September  
11.00 Uhr     Gottesdienst 
  Pfarrerin Annabell Ulrich
  Orgel: Kyeong Sook Kim
Donnerstag, 12. September  
15.30 Uhr   Gottesdienst im Seniorenstift  
  Hohenwald

Regelmäßige Veranstaltungen 
Dienstags um 19.15 Uhr 
  Chorprobe Jubilate Chor
  Leitung: Elisabeth Stoll
  Ev. Markus-Gemeinde Schönberg
Freitags um 18.00 Uhr
  Meditation
  Hildegard Kaiser
  Evang. Kirche Oberhöchstadt

Aktuelle Informationen in den Schaukästen und auf der 
Homepage der Gemeinde

 
Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 
Telefon: 06174 255050, 

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr

Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 
(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:

Pfarrer Stefan Peter  06174 – 25 50 520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 – 25 50 533
Kaplan Moritz Hemsteg  ....................  06174 – 25 50 516
Diakon Johann Weckler .....  06174 – 25 50 517
Gemeindereferentin 
Divya Heil ...........................................  06174 – 25 50 538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas .............................  06174 – 25 50 530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werk-
tags und an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tags-
über geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um 
17:00 Uhr statt.

Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmen-
schen und zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.

•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder  
Fieber besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch 
über das Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, 
das ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne kön-
nen Sie auch ein Exemplar bei anderen einwerfen und so 
Freude bereiten! In digitaler Form finden Sie es auf unse-
rer Homepage unter www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekom-
men, dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@ 
mariahimmelfahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenende 
auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den Öff-

nungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo, Di, Do, Fr von  
9 – 12 Uhr und Mi von 14:00 – 17:00 Uhr unter Telefon 
06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktu-
ellen Pfarrblatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf 
der Homepage. Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig 
per Mail erhalten, schicken Sie eine kurze Mail an pfarr-
blatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne 
das Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im 
Büro Bescheid.

Unsere Kitas
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf 
der Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden 
Sie hier unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal 
welchen Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen 
christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen 
könnte oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsor-
gers wünschen, geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr oder mittwochs von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
unter Telefon: 06174 255050 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter spre-
chen, denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der 
wir zurückrufen können. 
Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen 
werden die erforderlichen Hygienemaßnahmen 
eingehalten.

St. Peter und Paul 
Kirchort Kronberg

Büro: Frau Raczek 
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 2550544   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Donnerstag, 05.09.
12.00 Uhr  kfd Senior:Innenkreis/Mittagstisch  
  im Schützenhof
Sonntag, 08.09.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
Dienstag, 10.09.
19.30 Uhr Pfarrsaal Königstein  
  Probe des Kirchenchores  
  Kronberg/Schönberg

St. Vitus 
Kirchort Oberhöchstadt

Büro: Frau Raczek
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 2550544   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Geöffnet: Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr
––––––––––––––––––

Donnerstag, 05.09.
11.45 Uhr Pfarrsaal MITEINANDER ESSEN
15.30 Uhr Hohenwald Heilige Messe
20.00 Uhr Pfarrsaal Probe des Kirchenchores
Sonntag, 08.09.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe
Dienstag, 10.09.
09.00 Uhr Kirche Heilige Messe
14.30 Uhr Pfarrsaal Kinderchorprobe
20.00 Uhr Kolping-Raum  
  Gemeinsam die Bibel lesen,  
  gemeinsam die Bibel teilen
Donnerstag, 12.09.
20.00 Uhr Pfarrsaal Probe des Kirchenchores

St. Alban 
Kirchort Schönberg

Büro: Frau Raczek
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 2550544   *   Fax 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Freitag, 06.09.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Dienstag, 10.09.
10.00 Uhr Rosenhof Wortgottesfeier

KatholischE KindErtagEsstättEn

Kita / Hort St. Peter und Paul
Leitung: Stefanie Meßmann

Wilhelm-Bonn-Straße 4a, 61476 Kronberg
Telefon: 06173 1217

kita-peterundpaul@mariahimmelfahrtimtaunus.de
www.kitas-mhit.info

––––––––––––––––––
Kita / Hort St. Vitus

Leitung: Katarina Wisker
Pfarrer-Müller-Weg 2, 61476 Kronberg-Oberhöchstadt

Telefon: 06173 61200
kita-vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

www.kitas-mhit.info
––––––––––––––––––

Mk 7, 31–37
Er macht, dass die Tauben hören  

und die Stummen sprechen. 

Kirchen
Nachrichten

Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Do., 05.09.

Fr., 06.09.

Sa., 07.09.

So., 08.09.

Mo., 09.09.

Di., 10.09.

Mi., 11.09.

Burg Apotheke 
Frankfurter Straße 7, Königstein , 
Telefon: 06174 9929500

Alte Apotheke 
Limburger Str. 1 A, Königstein  
Telefon: 06174 21264

Hof Apotheke 
Friedrich-Ebert-Straße 16, Kronberg  
Telefon: 06173 79771

Kur Apotheke  
Frankfurter Straße 15, Kronberg 
Telefon: 06173 940980

Glaskopf Apotheke 
Limburger Straße 29, Glashütten 
Telefon: 06174 63737

Pinguin Apotheke 
Avrillestraße 3, Schwalbach 
Telefon: 06196 83722

Thermen Apotheke 
Am Bahnhof 7, Bad Soden
Telefon: 06196 22986

Apotheken-
Dienst

Neuer Anfängerkurs „Italienisch“ 
beim Partnerschaftsverein 

Kronberg (kb) – Wer eine fremde Sprache 
lernen möchte, kann heutzutage Online-
Kurse belegen oder sich via Smartpho-
ne eine App herunterladen. Doch es gibt 
auch Menschen, die gerne in Gemeinschaft 
lernen und sich austauschen. Der neue 
Anfängerkurs des Partnerschaftsvereins 
Kronberg-Porto Recanati e.V. startet am 18. 
September, immer mittwochs zwischen 16 
und 17.30 Uhr. 
Er findet in der Stadthalle Kronberg (Ber-
liner Platz), Raum Herzberg, statt, ist aus-
gelegt auf sechs bis zehn Teilnehmer und 
beinhaltet zehn Unterrichtseinheiten. Die 
Teilnahme kostet 89 Euro, für Mitglieder 
75 Euro. Kronbergs Partnerschaft mit Por-
to Recanati besteht seit dem Jahr 1993. Das 
30-jährige Jubiläum wurde sowohl in Kron-
berg als auch Porto Recanati gefeiert. Mehr 
Informationen findet man auf der Internet-
seite des Vereins www.pv-kronberg-porto-
recanati.de. Weitere Auskunft zum Italie-
nischkurs erteilt Beate Puljanic, die auch 
Anmeldungen entgegennimmt, telefonisch 
unter  0175 525 8373, digital via E-Mail an 
beate.puljanic@gmx.de.

E-Bike Diebstahl  
aus Kronberger Keller

Kronberg (kb) – In der Nacht vom 25. auf 
den 26. August kam es in Kronberg aus der 
Garage eines Mehrfamilienhauses in der 
Bahnhofstraße zu einem E-Bike Diebstahl. 
Der unbekannte Täter verschaffte sich Zu-
gang zur Garage des Objektes, schnitt mit 
einem Werkzeug das Schloss des dort auf 
einem Stellplatz lagernden E-Bikes auf, ent-
wendete es und flüchtete im Anschluss. Bei 
dem Fahrrad handelte es sich um ein blaues 
E-Bike der Marke „Cube“ im Wert von etwa 
2.000 Euro. Hinweise auf Täter liegen der-
zeit nicht vor. Wer Täterhinweise übermit-
teln kann, wird gebeten, sich mit der Polizei 
in Königstein unter der Rufnummer 06174 
926618 in Verbindung zu setzen.

Bitte helfen Sie kranken  
Kindern mit Ihrer Spende!

www.kinder-bethel.de

60
85
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Das Leben endet, die Liebe nicht.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von  
unserer geliebten Mom, Schwiegermutter und Grandma

Laura Katherine Fiore
geb. Bodnar

* 11. 12. 1936 in Cleveland, Ohio       † 10. 8. 2024 in Usingen

Robert & Paula Fiore, Stamford, Connecticut, USA

Michael A. Fiore, Kronberg/Oberhöchstadt 

Thomas & Nicole Fiore mit Jonathan, Louise und Elioth, Fribourg, Schweiz

Laura hinterlässt auch ihren Bruder Louis A. & Jane Bodnar mit Familie in den USA

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 20. September 2024,  
um 10.00 Uhr auf dem  Friedhof in Kronberg/Oberhöchstadt, Steinbacher Straße, statt. 

Ein besonderer Dank geht an das fürsorgliche Pflegepersonal  
des Seniorenstifts Hohenwald in Kronberg/Oberhöchstadt.

Anstelle von Blumen bitten wir um eine Spende an den  
Tierschutzverein Kronberg e.V., Frankfurter Volksbank, IBAN: DE87 5019 0000 0000 6508 89

Kondolenzadresse: Familie Fiore c/o Beate Coffie, Im Galluspark 28, 60326 Frankfurt am Main  
oder laurabodnarfiore@gmail.com

Wir trauern um unsere liebe Mutter,
Schwiegermutter und Oma

Elisabeth Berty
geb. Schreiber

* 22. 10. 1930            † 25. 8. 2024 

die nach einem erfüllten Leben
im Alter von 93 Jahren von uns gegangen ist.

In Liebe und Dankbarkeit

Ulrike, Claus, Michael

Dieter, Sabine, Susanne

Nadine, Lea, Mona und Michelle

61476 Kronberg-Oberhöchstadt, Wiesenweg 4

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 11. September 2024, um 13.30 Uhr

auf dem Friedhof in Kronberg-Oberhöchstadt,
Steinbacher Straße 2, statt.

Wenn ihr an mich denkt,
seid nicht traurig.  
Erzählt lieber von mir und traut
euch zu lachen. Lasst mir 
einen Platz zwischen euch,  
so wie ich ihn im Leben hatte.

Ursel Linke
geb. Wandrer

* 15. 12. 1935            † 23. 8. 2024 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Familie Linke

Familie Steinhardt

Familie Wandrer 

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung  
fand im engsten Familienkreis statt.

Die Theatergruppe „die hannemanns“ trauert um ihr langjähriges Mitglied

Gabi Müller
Ein erfülltes Leben, das über viele Jahre aktiv dem  

Amateurtheater in Kronberg gewidmet war, ging still zu Ende.

Wir sind sehr traurig und doch auch sehr dankbar für die lange Zeit,  
in der Gabi in vielfältiger Weise vor allem im Backstagebereich viele Produktionen 

unterstützte und mit ihrem Engagement unseren Verein bereicherte.

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrem Ehemann Gerhard und ihren Kindern.

Wir werden ihr Andenken in hohen Ehren halten.

die „hannemanns“

Theatergruppe Kronberg e.V.
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– Bestattungen aller Art und Überführungen –
– kostenlose Beratung und Sterbevorsorge –
– sorgfältige Erledigungen aller Formalitäten –

Wir sind immer für Sie da.

Experimenta im Waldkindergarten –  
Kinder begeistern sich für Naturphänomene

Kronberg (kb) – Können Bälle schwe-
ben? Und wie bringt man Schokoküsse zum 
Wachsen? Gemeinsam mit Ralf Frank vom 
„Experiminta Science Center Frankfurt“ er-
forschten die „Wurzelkinder“ des Waldkin-
dergartens naturwissenschaftliche Phänome-
ne und staunten über spannende Experimente. 
Das bedeutete Anfassen und Ausprobieren. 
Es wurde gerätselt, wie man einen Tisch-
tennisball in der Luft halten kann, ohne ihn 
anzufassen. Als Ralf Frank einen Fön aus-
packte, testeten die Kinder, wie sich der Ball 
im Luftstrom verhält und ließen ihn schwe-
ben – ohne Zauberei. Besonders freuten sich  
die kleinen Forscherinnen und Forscher als 
Ralf Frank einen Schokokuss mit Hilfe ei-
ner Vakuumpumpe „aufblies“. Zum Schluss 
verabschiedete er sich standesgemäß mit ei-
ner Ballexplosion und schoss bunte Bälle aus 
einer großen Tonne in die Luft. So erhielten 
die Kinder durch das eigene Forschen und 
Entdecken anhand zahlreicher Experimente 
spielerisch Zugang zu Naturwissenschaften. 

Der Waldkindergarten bietet neben dem Er-
leben der Natur im Kindergartenalltag immer 
wieder spannende Aktivitäten, beispielswei-
se den Besuch bei einer Zahnärztin, bei der 
Feuerwehr und der Polizei sowie Fahrten ins 
Theater. Besonders wichtig ist der respektvol-
le Umgang mit der Umwelt, den die Mädchen 
und Jungen im Alter von drei bis sechs Jahren 
im Kronberger Wald erfahren. Je nach Witte-
rung spielen die Kinder im Freien, kochen in 
der Matschküche, schaukeln, klettern, bauen 
Stockhöhlen und erkunden den Wald, oder 
sie beschäftigen sich im Bauwagen und in der 
Blockhütte. 
Das Team des Waldkindergartens sucht 
aktuell Verstärkung. Mehr Informationen 
dazu auf der Internetseite www.waldkinder-
garten-kronberg.de oder telefonisch unter 
0173 6140681 bei Veronika Martin.

Interessiert schaut sich eines der Kinder den 
Versuchsaufbau an.  Foto: privat

Ralf Frank vom „Experiminta Science Cen-
ter Frankfurt“ produziert chemische Reak-
tionen für die „Wurzelkinder“.

Kreis übernimmt  
weiterhin Finanzierung

Hochtaunus (kb) – Die Jugendberufsagen-
tur (JUBA) im Hochtaunuskreis, die seit 
dem Jahr 2014 junge Menschen im Über-
gang von der Schule in das Berufsleben un-
terstützt, wird ihre Arbeit bis zum 30. April 
2025 fortsetzen. 
Eigentlich war die Förderung durch das 
Land zum 31. Juli ausgelaufen und die JU-
BA stand vor dem Aus. Nun wird der Hoch-
taunuskreis den Weiterbetrieb zunächst 
befristet finanzieren – alleine und ohne ex-
terne Fördermittel. 
Diese Entscheidung unterstreiche die hohe 
Bedeutung, die der Hochtaunuskreis der 
Beratung und Begleitung junger Menschen 
beim Start in ihre berufliche Zukunft bei-
messe, so der Kreis. „Wir haben uns be-
wusst dafür entschieden, dieses erfolgrei-
che Projekt eigenständig weiterzuführen“, 
formuliert es Kreisbeigeordnete und Sozi-
aldezernentin Antje van der Heide. „Es ist 
uns wichtig, den Jugendlichen im Hochtau-
nuskreis weiterhin die bestmögliche Unter-
stützung auf ihrem Weg in eine erfolgreiche 
berufliche Zukunft zu bieten“, ergänzt sie. 
Eine gute Ausbildung sei maßgeblich für 
den weiteren Lebensweg der jungen Men-
schen. 
Die JUBA arbeitet mit einem breiten An-
gebot, das von der beruflichen Orientierung 
und Bewerbungshilfe bis hin zur Unterstüt-
zung bei der Suche nach Ausbildungsplät-
zen reicht. Zielgruppe sind dabei Personen 
im Alter zwischen 16 und 25 Jahren. 
Bei der Arbeit der JUBA steht nicht nur die 
fachliche Beratung im Fokus, sondern auch 
die ganzheitliche Begleitung der jungen 
Menschen, um ihnen Sicherheit und Orien-
tierung in einer entscheidenden Lebenspha-
se zu geben.

Ihre Spende hilft kranken Kindern! 
Bitte online spenden unter: www.kinder-bethel.de 60
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ANK ÄUFE

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans-Joa-
chim Homm, Tel. 06171/55497

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Porzellan ist bares Geld wert. 
Auktionshaus Rosenthal kauft 
Ihr altes Porzellan, ob beschä-
digt oder nicht. Rufen Sie uns 
gerne an. Wir kaufen alles an. 

Kostenlose Begutachtung. 
 0163/6554180

HIFI-Geräte (hochwertig) der 
70/80er wie Plattenspieler, Verstär-
ker + Boxen sowie Rock/Soul-LP’s 
gesucht.   Tel. 0177/8045473

Schallplatten gesucht: Heavy Me-
tal, Hardrock, Punk, Indie, Reggae, 
HipHop, Funk, Beat, Psych, Blues, 
Jazz, Rock/Pop allgem. ...
  Tel. 0151/15242646

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Frau Strauss sucht Pelze und Ner-
ze aller Art, Altgold und Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Leder- 
und Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Gold-/Silbermünzen, Sil-
ber, Perücken, Puppen, Ferngläser, 
Bleikristall, Modeschmuck, Krüge, 
Silberbesteck, Zinn, Bernstein-
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardienen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08:00-20:00 Uhr.  
 Tel. 069/66059493

Herr M. Schleibniz bittet um Kon-
taktaufnahme. Ankauf von Brief-
marken, Pelze, Nerze, Porzellan, 
Nähmaschinen, Uhren, Trachten, 
Perücken, Puppen, Ferngläser, Blei-
kristall, Krüge, Persianer, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bernstein, 
Teppiche, Möbel, Gardinen, Gold-
schmuck, alt, Bruchgold, Zahngold.
Münzen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung u. Anfahrt  
und Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise 100% seriös und dis-
kret Barabwicklung vor Ort Mo.-So 
8-20 Uhr. Tel. 0177/3960783 od. 
 069/13876000

Achtung aufgepasst! Sammler 
sucht Flohmarktartikel uvm. Bevor 
Sie es wegwerfen rufen Sie mich an. 
 Tel. 0163/3508066

Herr Hohmann sucht und kauft 
Nerze, Porzellan, Nähmaschinen, 
Uhren, Trachten, Puppen, Fernglä-
ser, Krüge, Bleikristall, Bernstein, 
Teppiche, Möbel, Gardinen, Gold-
schmuck, Alt-Bruchgold, Zahngold, 
Münzen jeglicher Art. Auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose Bera-
tung und Anfahrt, Werteinschät-
zung, zahle Höchstpreise, 100% 
seriös und diskret vor Ort von Mon-
tag bis Sonntag von 8 bis 20:00 Uhr. 
 Tel. 0178/2488049

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsauflösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort. 
 Tel. 0611/14015127

Frau Jeglich kauft an: Antiquitä-
ten, Gemälde, Zeichnungen & Dru-
cke, Schmuck, Uhren aller Art, Tep-
piche, Möbel/Möbelklassiker, Silber, 
Porzellan, Jugendstil & Art Deco 
Objekte, Militaria, uvm. Seriöse Ab-
wicklung. Kostenlose Schätzung 
per Whatsapp möglich. Auch ganze 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen.  jeglich@web.de
 Tel. 0176/74716246

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

 Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Sammlerin Amalia kauft: Pelze al-
ler Art, Kleider, Leder- u. Krokota-
schen, Bernstein, Nähmaschinen, 
Ölgemälde, Bilder, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Puppen, Schallplat-
ten, Zinn, Porzellan, Modeschmuck, 
Silber, Uhren, Münzen, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Bleikristall, Bücher, Brief-
marken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bilder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsauflösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Tiefgaragenplatz in Steinbach im 
Wingertsgrund ab sofort zu vermie-
ten.  Chiffre OW 3601

Seltene Gelegenheit! Kronberg/ 
Schönberg. Tiefgaragen-Stellplatz 
sicher und gut zugänglich, Am Wei-
ßen Berg 5, zu verkaufen.   
 Tel. 0172/9511370

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Yamaha YZF-R125 blau, sehr guter 
Zustand, von privat zu verkaufen. 
EZ: 06/2009. HU: 08/2026. 42tkm. 
VB: 2300,- €.  Tel. 0156/79520908

KENNENLERNEN

Ich will keine Schokolade, ich will 
lieber einen Mann, einen, mit dem 
ich tanzen und um die Häuser zie-
hen kann. Hast Du Humor ??? Bist 
Du in der 60ern, mind. 1,75 m groß 
und NR ? Dann möchte ich Dich 
gerne kennenlernen. Liebe Grüße 
aus dem HTK, Lisa. 
 tanzen.ab24@gmail.com

Gemeinsam vom Herbst träumen, 
die Natur erwandern, spazieren ge-
hen, die Musik genießen und vieles 
mehr. Er, 70 Jahre alt, sucht eine lie-
be, nette Sie, gerne auch älter.
 Chiffre OW 3604

Ich bin 75, ohne Anhang, liebe die 
Natur, Reisen in D, fahre gerne Auto, 
gehe gerne spazieren, bin treu, 
häuslich und suche eine liebevolle 
Partnerin im Raum HG. Ich freue 
mich auf Ihren Brief m. Bild u. Tel. 
unter  Chiffre OW 3602

Sympathische Wwe. (Anfang 80) 
sucht einen liebenswürdigen Part-
ner für alle Tage und für’s Herz. Viel-
leicht noch mobil aus dem Raum 
HG.  Chiffre OW 3603

Alte Frau sucht alten Mann mit 
Auto. Wir könnten zusammen Kaf-
fee trinken fahren u. auch zum Es-
sen fahren. Dann noch zusammen 
spazieren.  Tel. 06173/5069546

Attrakt. 38jähr. deutscher, blonder, 
sportlicher, verh. Mann mit Master 
Abschluss - sucht Frau (jung bis reif)
für disk. sexuelle Affäre - Treffen im-
mer Montag vormittags möglich. 
Erstkontakt NUR via whatsapp:
 Tel. 0151/52704181

PARTNERSCHAFT

Er sucht Sie. Attr. und charm. Mann 
mit Niveau und Humor sucht Frau 
bis 80. Für Freundschaft, Liebe, 
Reisen und mehr. Tel. 0177/4562435

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Heidi, 60 J., völlig alleinstehend, hübsch, 
mit toller Figur u. im Herzen positiv, gro-
ße Naturliebhaberin, Top-Hausfrau, in der
Familie u. bei Gästen als hervorragende 
Köchin geschätzt. Suche einen treuen 
Mann, Alter Nebensache. Lass uns keine 
Zeit verlieren u. melde Dich gleich üb. pv
Tel. 0176-56848299

➤ Hüb. blonde Witwe, 73 J., schlank, 
sportlich, liebe ein schönes Zuhause, Garten. 
Mit Ihnen gemeinsam möchte ich wieder la-
chen u. leben. Würde Kuchen backen für unser 
erstes Kennenlernen. Kostenloser Anruf, Pd-
Seniorenglück Tel. 0800-7774050

➤ Doris, 67 J., mit hüb. Gesicht u. schöner 
weibl. Figur. Bin ganz u. gerne Frau, koche u. 
backe liebend gerne, mag fernsehen zu zweit, 
fahre gerne Auto u. halte den Haushalt gut 
in Schuss. Mir fehlt ein ganz normaler Mann,
für den ich mit ganzem Herzen da sein darf. 
Melde Dich üb. pv u. gib uns eine Chance.
Tel. 06431-2197648

BETREUUNG/ 
PFLEGE

„24-Stunden-Betreuung“ ZUHAUSE
info@ask-shs.com · www.ask-shs.com

Tel. 06172 2889191

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

KINDERBETREUUNG

Herzliche Kinderfrau gesucht! Wir 
sind eine nette Familie aus Kelk-
heim und suchen eine liebevolle 
Kinderfrau, die sich um unsere drei 
jüngeren Kinder kümmert. Unser 
Jüngster ist acht Jahre alt, und un-
sere Zwillinge sind 13 Jahre alt. Ein 
großer Junge bald 18, lebt ebenfalls 
bei uns, benötigt aber keine Betreu-
ung mehr. Ein Hund gehört auch 
noch dazu. Zu Ihren Aufgaben ge-
hören neben der Kinderbetreuung 
auch das Kochen des Mittagessens 
und die Unterstützung bei den 
Hausaufgaben. Zudem freuen wir 
uns, wenn Sie uns bei leichten 
Haushaltstätigkeiten unterstützen 
können. Wenn Sie zuverlässig, 
warmherzig und engagiert sind, 
freuen wir uns sehr darauf, Sie ken-
nenzulernen! Bewerbung an:
  Kinderfrau@myyahoo.com

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Garten zu verkaufen, Kronberg, 
Philosophenweg, ca. 800 m2, sonni-
ge SW-Hanglage, alter Baumbe-
stand, z. Zt. etwas verwildert;  
VB 24 T €  Tel. 0176/21017344

Frieden und Sicherheit! 10.000m2 
Baugrundstück in Steuerparadies 
Uruguay zu verkaufen. 120.000,- €
  Tel. 069/95524573

Grundstück gesucht. 200 - 400 m2 

Fam. Straub. Tel. 0176/34494789 
 o.bstraub@bullmann.de

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Solvente Akademikerin sucht 3 
bis 4-ZKB-Whg oder kleines Haus 
mit Garten bzw. Terrasse/Balkon in 
Kronberg oder näherer Umgebung.  
 Tel. 0172/9640920

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Zu verkaufen, hochwertige Gar-
ten-Maisonette Wohnung in Oberur-
sel-Oberstedten, moderne Archi-
tektur, mit Terrasse und Gartenan-
teil, 4,5 Zimmer, 2 Bäder, EBK, 2 
Abstellräume, Garage, ca. 160 m2 
für 570.000.- € plus 20.000.- € Ga-
rage. Nähere Infos unter:
 Tel. 0171/7013521

Kleine Hofreite in 35428 Langgöns 
/ OT., Grundstück 1120 m², 110 m² 
Wfl., 400 m² Nfl., dir. vom Eigent., 
KP 299.000,- €.  Tel. 0178/6064305

4-Zi-Whg. in Bad Homburg Zen-
trum, BJ 1972, 100 m², 1. Stock, 
Loggia, Lift. Preis: 465.000,- € + Ga-
rage 35.000,- €.  Tel. 0172/3727484

3 Zimmer Wohnung in Königstein 
ab 1.6.24 zu verkaufen. 84 m2, Ein-
bauküche, Balkon, Parklatz v. d. Tür, 
1.OG, Keller. Von privat, 379.000,- € 
 Tel. 0170/9919470

GE WERBER ÄUME

Lagerraum in Kelkheim-Hornau 
103 m² mit Zentralheizung + 11 m² 
Aufenthaltsraum mit Toilette, Mo-
natsmiete 800,- €.   
 Tel. 06195/7257671 oder -64410

MIETGESUCHE

Paar, Kunstlehrerin und Rentner, 
suchen ruhige 3 Zi.-Whg., 75-80 m². 
Kein EG, DG, möglichst mit Balkon 
in Bad Homburg.
  Tel. 06172/6874285

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

„Eure Schule ist ein ziemlicher cooler Ort“ – Einschulungsfeier an der Altkönigschule 
Kronberg (kb) – Mit diesen Worten be-
grüßte vergangene Woche die Staatssekretä-
rin für Bundes- und Europaangelegenheiten 
Karin Müller die neuen Fünftklässler und 
ihre Eltern an der Altkönigschule (AKS). 
Zugleich überreichte sie Schulleiter Martin 
Peppler acht Gutscheine zu jeweils 250 Euro 
für Ausflüge und notwendige Anschaffun-
gen in jeder der neuen fünf Gymnasial- und 
drei Förderstufenklassen. Besonders freute 
sie sich über die musikalischen Beiträge der 
Bläserklasse 6 zu Beginn der Feier, unter 
denen Beethovens „Ode an die Freude“, die 
Europahymne, herausstach. Während ih-
rer Rede bat die Vertreterin der Hessischen 
Landesregierung um respektvollen und to-
leranten Umgang miteinander. An diesem 
Tag wurden ungefähr 250 Kinder einge-
schult und sorgten mit ihrer Präsenz  für voll 
ausgelastete Gymnasial- und Förderstufen-
klassen. Das Angebot der Altkönigschule 
für ihre 1.700 Schülerinnen und Schüler 
unterscheidet sich von vielen anderen Bil-
dungseinrichtungen. Vor Ort gibt es unter 
anderem einen Musik-Schwerpunkt und 

ein Schulsportzentrum. Gleichzeitig ist die 
AKS  UNESCO-Projekt- und Umweltschu-
le und kooperative Gesamtschule mit Ober-
stufe. „Ein Jahr habt Ihr erst Unterricht 
am Instrument und vermögt schon so viel 
zu spielen“, lobte dementsprechend Schul-
leiter Peppler die Bläserklasse 6 unter der 
Leitung von Musiklehrer Holger Schneider. 
Und nicht nur deren Aufführung endete auf 
einen Paukenschlag. Für Gänsehautmo-
mente sorgten erneut die „Königskinder“, 
der AKS-Chor unter Leitung von Wolfram 
Gaigl. Aus dem Streicherensemble von Ve-
ra Stahlbaum der Musikschule Taunus soll 
perspektivisch sogar ein großes Streichor-
chester aufgebaut werden. Das diesjährige 
Motto der Schulgemeinschaft lautet „Neu-
start“, und auf wen treffe dies besser zu als 
auf die neuen Fünftklässler, fragte Peppler 
in seiner Ansprache. Wenn alles neu sei 
–  Schule, Kinder, Lehrer – dann schwan-
ke man schon einmal zwischen Angst und 
Spannung. Aber die Altkönigschule wolle, 
dass man sich in ihr zurechtfindet und wohl-
fühlt. Dafür erhielten alle Fünftklässler  

eine Einschulungsbroschüre, bekämen die 
„SymPaten“ – Klassenpaten aus den Klas-
sen 9 und 10 – an die Seite und machten in 
der ersten Woche eine Rallye bis in die tiefs-
ten Winkel der Schule. Für die Musik sowie 
eine Geschichte zum Nachdenken sorgten 
die Schulsozialarbeiter des Rathauses, Ja-
kob Friedrich und Katia Monserrat, für 
den Knalleffekt zwei Schüler der Q1-Phase 
(12. Klasse) sowie Chemielehrerin Jasmin 
Völkl, die mit ihrer Elefantenzahnpasta für 
Lachen und Begeisterung sorgten. Schul-
zweigleiterin Susanne Staray richtete noch 
ein paar Grußworte an die neuen Schüle-
rinnen und Schüler. Sie betonte dabei, wie 
gut es die Fünft- und Sechstklässler an der 
AKS hätten, da sie über ein eigenes Gebäu-
de neben der großen Schule verfügten, über 
einen kleinen eigenen Rückzugsort, was 
den Übergang aus der Grundschule nicht 
ganz so abrupt erscheinen lasse. Zudem 
hatte sie den Kindern eine Leiter mitge-
bracht, die symbolisch das Rauf und Runter 
der Schulzeit darstellen sollte: „Mal gibt’s 
auch morsche Stufen, mal könnt Ihr eine 

überspringen, verliert dabei aber niemals 
Euer Ziel aus den Augen: euren Abschluss 
zu machen, vor allem aber erwachsen und 
selbstständig zu werden.“ Zuletzt richtete 
sich noch der Schulsprecher Omer an die 
Neulinge und stellte noch rasch die vielen 
inner- und außerunterrichlichen Projek-
te der quirligen Schülervertretung vor und 
überließ dann die Bühne den SymPaten, 
die die knapp 250 Kinder in die Obhut ih-
rer acht neuen Klassenlehrerinnen überga-
ben. Während die Kinder daraufhin in ihre 
Klassenräume gingen, um sich gegenseitig 
und die neue Schule kennenzulernen, be-
tonten Claudia Gabriel vom Schulelternbei-
rat, Nadine Kurth vom FörderForum sowie 
Laurin Strößenreuther vom Ausschuss für 
soziales Lernen und Prävention, wie aktiv 
die Elternschaft an der AKS sei, wie effek-
tiv und lösungsorientiert der Austausch mit 
der Schulleitung erfolge und wie wichtig es 
sei, dass auch weiterhin viele Projekte von 
den Eltern angestoßen und geleitet würden: 
„Unsere Schule lebt von unseren Mitmach-
Eltern“.



5. September 2024 KRONBERGER BOTE KW 36 - Seite 9

Ehepaar sucht 3 Zi-Wo, mind.  
80 m2/EBK/Balkon, bis 1500,- € 
warm, Stadtmitte HG.
 Tel. 0162/8228675

2-3 ZI-WO in HG, gepflegt, EG,  
1. OG, Terrasse, großer Keller, Gara-
ge, für 1 Pers., solvent. Info: 
 Tel. 0152/24598743

Freundl. Kunststudentin mit ruhi-
gem Lebenstil sucht preiswerte 
Wohnung. Ich liebe die Natur, gehe 
wandern, mache Yoga. Dankbar für 
jede Hilfe.   E-Mail: beke1@posteo.de

Suche (männl., 1 Pers.) ruhige  
2,5 - 3 Zimmer Whg. in Kronberg/
naher Umgebung mit EBK (ohne 
Königstein). Bitte kein DG oder 
Hochhaus. Bonität einwandfrei. 
 Tel. 01522/4052318

Die Sprache ist 
unsere zweite Luft.
 Peter von Matt

VERMIETUNG

Oberursel-Stierstadt, ab 1.11.24 
od. kurzfristig 2,5 ZW, 69 m2, Hoch-
parterre, saniert, komplett neue  
Küche, Wannenbad, Balkon. Mtl. 
940,- € plus NK. Tel. 0160/7664332

1 bis 2 Zimmer, 25 / 50 m², möbliert, 
in HG Ober-Erlenbach, sep. Eingang, 
leichte Pflegedienste erwünscht, gg. 
Bezahlung, wenn mögl. Mtl. Miete 
350,- € bis 450,- €, Nebenkosten / 
Heizung / Strom 100,- €.
  Tel. 0177/2902343

1,5 Zimmer-Souterrain-Wohnung 
mit Küchenzeile, teilmöbliert, sep. 
Eingang, Innenstadtnähe Oberursel, 
ab sofort od. später zu vermieten. 
Miete 450,- € kalt + 130,- € Umlagen, 
Parkplatz möglich. An Nichtraucher 
ohne Haustiere.  Tel. 0170/4421051

Königstein Stadtmitte. Voll 
möblierte, 65 m2 helle 2 Zi-Woh-
nung, Altbau, gr. tgl. Bad, WLAN, 2. 
Stock, Dachgeschoss, für 6 Mona-
te, evtl. länger, an NR, 800,- € + 
150,- € NK.  Tel. 0176/57872652

Gepflegtes Dachstudio in Kelk-
heim Hornau ab sofort zu vermie-
ten. Ideal für alleinstehende Person 
oder Paar. 68 m2, Küche und Bad 
voll eingerichtet. Infos und Fotos 
unter:  dghornau@web.de

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

NACHHILFE

Nette Nachhilfe in Mathe, 11. Kl. 
Gym. gesucht in Obu, kein Online- 
Unterricht.  Tel. 0171/9389425

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Zuverlässige Putzfee gesucht für 
schönen Haushalt in Dornholzhau-
sen, 10 h/Woche, gerne Minijob, 
bitte Kurzverstellung per Whats-
App, ich rufe zurück. Englisch oder 
Deutsch.  Tel. 0151/22352870

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigungskraft für unsere 5-Zim-
mer-Wohnung in Oberursel (3 Min. 
zur U-Bahn Lahnstraße) gesucht. 
Flexible Zeiten, faire Bezahlung.
  Tel. 0176/72346680

Haushaltshilfe in HG-Dornholzhau-
sen gesucht, wö. ca. 2x4 Std., gute 
Bezahlg., auf Stundenbasis oder 
Minijob, Referenzen erfordl.
  Tel 06172/934204

Deutschsprachige Haushaltshilfe 
für Reihenhaus in HG, 14tägig, 3-4 
Stunden gesucht
 Tel. 0160/97931673

Erfahrene, zuverlässige Frau für 
die Reinigung unseres Hauses in 
Steinbach gesucht. 14-tägig, 6 
Stunden.  Tel. 0152/09777428

Ältere Frau in Bad Homburg sucht 
eine freundliche, deutschsprechen-
de Frau zum Putzen, 1x wöchentlich 
für ca. 3 Stunden. Tel. 06172/458254

Zuverlässige, erfahrene, deutsch-
sprachige Putzhilfe für HG-Kirdorf 
gesucht. Langjährige Zusammen- 
arbeit wünschenswert, montags  
3 Std. ab 9 Uhr.  Tel. 0170/3442583

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir 2x pro Woche

auf Minijob-Basis

Hausmeister-Hilfe
Tel. 0163-4287208

Schlossborn: Reinigungskraft für 
Büro und Haushalt 1-2 x p. Woche 
auch auf Minijob Basis gesucht.
 Tel. 06174/9554412

Zuverlässige, deutschsprachige 
Putzhilfe in Kelkheim Mitte gesucht. 
Modernes Einfamilienhaus, keine 
Kinder, keine Haustiere, für ca. 4 
Stunden Donnerstag vormittags. 
Bewerbungen bitte an:   
 Putzhilfe.Kelkheim@yahoo.com

Sportlich und vielseitig interessier-
ter Mann (32, Autist) sucht für 
abends und samstags Freizeitbe-
gleiter.  Tel. 0177/8332623 oder 
 0163/2195651

Haushaltshilfe (Minijobbasis) für 4 
Personen / 1 Hund mit guten 
Deutschkenntnissen in Kelkheim 
gesucht für Reinigung der Wohnräu-
me (200 m2), Waschen, Bügeln, 
Hund ausführen. Nähere Infos unter 
 Tel. 0171/6458878

Suche für Kelkheim-Fischbach  
1x pro Woche Hofpflege, Kehren, 
Laub, Unkrautr. Ideal für Rentner 
Fischbach.  Tel. 0177/7378676

STELLENGESUCHE

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch- 
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Allround-Handwerker (gelernter 
Elektriker) baut auch Ihre Möbel/
Gartenhütte auf. Auch Kleinrepara-
turen.  Tel. 0174/8332476

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06172/2659260

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Wir sind für Sie da!
www.taunus-nachrichten.de

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäume, 
Rasenmähen, Pflastersteine verle-
gen, Zaun, Entsorgung u. vieles mehr.
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Renovierungen, Bad-Sanierung, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Ma-
lern, Tapezieren, Parkett-Laminat-
verlegung, Fassadenarbeiten, Flie-
senlegen, komplette Haussanie-
rung, Pflasterstein-Verlegung.
 Tel. 0157/38136689

Deutscher Handwerker über-
nimmt kompl. Badsanierung, Tro-
ckenbau, Laminat & Venyl verlegen, 
Montagen u.v.m. Tel. 0162/5899756

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

Renovierungen aller Art: Parkett 
und Laminat, Fliesenlegen, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbei- 
ten, Fassadenarbeiten. Faire Preise 
und hohe Qualität.
  Tel. 0176/23690725

Papierkram? Ich biete an: Ablage- 
system, Steuervorb., Unterstützung 
bei Immobilien, Sekretariat ge-
schäftl./privat.  Tel. 0172/9625126

Zuverlässige Krankenpflegerin 
mit 11 Jahren Berufserfahrung 
sucht private Stelle für 1h morgens 
und 1h abends. Tel. 0176/72154462

Zuverlässige Frau mit Erfahrung 
sucht Putzstelle in Kronberg, König-
stein.  Tel. 0176/72628578

Gelernter Maurer erledigt Mau-
rer-, Verputz- (außen & innen), Ab-
bruch-, Pflasterstein-, Terrassen-
bau- & Estricharbeiten.
  Tel. 0176/45952362

Nette Frau mit Erfahrung sucht Ar-
beit im Privathaushalt in Bad Hom-
burg und Umgebung.
  Tel. 0163/7750209

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Erfahrener Gärtner sucht Garten-
arbeiten, Beetpflege, Rasenmähen, 
uvm. Gerne in Dauerpflege. Auch 
Hof und Strassenreinigung.  
 Tel. 0152/08733643 o. 
 06195/724874

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum Putzen  
 Tel. 0157/81283622

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

RJL. Haus u. Garten Maler u.Tape-
zierarbeiten,Putz u. Anstrich Außen, 
Trockenbau, Badsanierung auch 
Behindertengerecht, Fliesenarbei-
ten, Dachrinnen, Kellerisolierung In-
nen u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in  
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden,  
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

UNTERRICHT

Mathe, Mathe, Mathe und Wirt-
schaftslehre für anspruchsvolle 
Schüler von pädagogisch erfahre-
nem Diplom-Kaufmann.
 Tel. 06172/9234095

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Business English Einzeltraining
Abiturvorbereitung • Nachhilfe

English conversational talk
www.Heck-Englischtraining.de   
T. 01520 2614739 • 06195 66461

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Kronberg/B-Soden: erfahrener 
Klavierpädagoge erteilt qualifizier-
ten Klavierunterricht bei Ihnen zu-
hause (auch Senioren).  
 Tel. 06196/642149 
 www.kronberg.cnjazz.de

Französisch-Muttersprachler(in) 
gesucht für 2 Kinder (5 u. 3 J.) zum 
spielerischen Erlernen der Sprache. 
1x wöchentlich in Schneidhain.  
 familie.schneidhain@gmail.com

Achtsamkeitsbasierte Stressre-
duktion (MBSR-Kurs) Infoabend 
8.9.24 Königstein. Anmeldung unter  
 heidefischer@outlook.de  
 www.achtsamkeit-mbsr-taunus.com

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

VERK ÄUFE

Großer Hausflohmarkt / Haus-
haltsauflösung am 14.09.24 von 10 
bis 16 Uhr in Oberursel, Kurmainzer 
Straße 37. Möbel, Schmuck, Gar-
tengeräte, Werkzeug, Geschirr, Va-
sen, Deko, Elektrogeräte…

Kaffeevollautomat Delonghi Mag-
nifica S in schwarz zu verkaufen, VB 
130,- €.  Tel. 0175/3339274

E-Mountainbike, Dynamics Vulca-
no 500 27,5“, für Körpergr. 1,60-
1,70m, VB 1450,- €.  
 Tel. 0176/39878608

E-Bike Flyer Upstreet 7.10, XL  
pearl/white, Kauf 2020, NP 4299,- €. 
VK 1950,- €, Akkuleistung 95%.  
 Tel. 0170/8160774

Hof-Flohmarkt Kelkheim Hornau, 
Hornauer Str. 95/95A gegenüber Ki-
no, So. 8. Sept. 10-17 Uhr, Trödel, 
Haushalt, Kleidung, Spielzeug, Bü-
cher, Bilder, Elektro, Porzellan, 
Werkzeug, Antikes, Nippes uvm.

VERSCHIEDENES

Sie suchen einen neuen
PC oder ein neues Notebook!

PC-SPEZIALIST Bad Homburg
Louisenstr. 144, 61348 HG

Telefon 06172 / 92 88 15

INDIVIDUELLE PRODUKTE FÜR
INDIVIDUELLE BEDÜRFNISSE

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-An-
schaffung u. Datenübertragung, In-
ternet, Email, Drucker, WLAN, Han-
dy. Nehmen Sie Kontakt auf:  
 Tel. 06195/7583010  
 u. 0170/7202306

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen

Renovierungen/Grundreinigung
Termin/Angebot kostenlos
Tel.: 0160 – 851 38 42

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche

Für unsere Objekte in Oberursel
suchen wir einen
zuverlässigen Hausmeister
mit handwerklichem Geschick 
auf Minijobbasis. 
Gutes Deutsch ist Voraussetzung. 
Gerne rüstiger Rentner.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Mobil 0162/6590247

Heizungswartung für 5 Gasther-
men in Mehrfamilienhaus in Fried-
richsdorf kurzfristig gesucht.
  Tel. 0171/2851376

Wir suchen für unseren 2 Perso-
nenhaushalt eine zuverlässige Hilfe 
für 3 Stunden pro Woche auf Rech-
nung oder Minijob.                
 Tel. 0171/5205552

Suchen zuverlässige Putzhilfe für 
mindestens 4 Stunden pro Woche in 
Kelkheim Fischbach.
   Tel. 0178/4591130

Reinigungshilfe mit Möglichkeit
im Haus in Oberems zu wohnen ab 
so sofort gesucht. Tel. 0171/5253295 
 uk@gke.eu

Sympathische, freundliche 4-köp-
� ge Familie und 1 kleiner Kater 
aus Königstein sucht zuverlässige 
Haushaltshilfe für bis zu 12h/Wo-
che, als Minijob, Festanstellung 
oder selbständiger Basis. Kontakt 
bitte über  Tel. 0173/6576222

Älteres freundliches Ehepaar aus 
Neuenhain sucht zuverlässige 
Haushaltshilfe für ca. 8h/Woche als 
Minijob. Kontakt bitte über
  Tel. 06196/28876

Zuverlässige Haushaltshilfe für 2 
Pers. Haushalt in Königstein ge-
sucht. 3x wöchentl. min. 15 Std. 
deutschsprechend mit Führer-
schein. Tel. 0173/6553985

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenp� ege, P� as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Gartenp� ege, P� aster-, Zaunarbei-
ten, Rollrasen und vieles mehr…
 Tel. 0157/34067408, Dorin

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Innenausbau und Außenarbeiten, 
Bad- und Küchensanierung. Flie-
senlegen, Trockenbau, Tapezieren, 
Parkett, Laminat, Fassaden und 
P� asterarbeiten. Tel. 0157/38136689

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Zuverlässige 
Informationen sind 
unbedingt nötig für 
das Gelingen eines 
Unternehmens.
 Christoph Kolumbus

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Suche Stelle zum Putzen oder 
Bügeln, auch samstags, Oberursel/
Bad Hbg. Tel. 0155/10855195

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs/Ablagesystem, Steuer-
vorbereitung, Privatsekretariat. Bü-
romanagement/Backof� ce für kleine 
Unternehmen.  Tel. 0172/9625126

Deutscher Handwerker sucht Ar-
beit. Erfahrungen kompl. Bad- & 
Wohnungssanierung. Über 30 Jahre 
Erfahrung. Tel. 0162/5899756

Freundlicher Hausmeister hilft 
stundenweise. Gartenarbeit, Lam-
pen anbringen, Möbelaufbau.
  Tel. 0172/9860828

Mobile Fußp� ege, Podologin in 
Ausbildung bietet mobile Dienste an 
für fachgerechte Fußp� ege bei ih-
nen zu Hause gerne anrufen oder 
WhatsApp. Magdalena Ziebicka, 
61440 Oberursel.
 Tel. 0176/87915256

Nette und erfahrene Frau sucht
Putz- und Bügelarbeit in Kelkheim.                     
 Tel. 0176/20469931

Allrounder bietet an: kleinere Re-
paraturen in Haus/Garten, Garten-
arbeiten, Hol- und Bringdienste, 
Allg. Unterstützung Aufräumen/um-
räumen etc. etc. im Haushalt. Deut-
scher, NR, mobil, sehr zuverlässig 
und korrekt.  Tel 0175/9477573

Zuverlässige, � eißige Putzfrau
sucht Arbeit.  Tel. 0163/0413427

Schnelle Hilfe im Büro! Gerne un-
terstütze ich Sie bei der Fibu-
Vorbereitung, Rechnungen/Ange-
bote schreiben, Mahnwesen u.v.m. 
BüroService 1-2-3 in Friedrichsdorf.
 Tel. 0178/4775443
 E-Mail: info@buero-123.de

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Bad Homburg/Oberursel und 
Friedrichsdorf.  Tel. 0152/17425214

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett- und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Zuverlässige, erfahrene und mobile 
Frau hilft gerne auch in ihrem Haus-
halt. Nur auf Rechnung.
 Tel.0151/20227914

An alle Vermieter: Die Frist zur 
Nebenkostenabrechnung für 2022 
endet am 31.12.23. Holen Sie sich 
Hilfe. Rentnerin, jahrelang in der 
Hausverwaltung tätig, hilft gerne im 
Home-Of� ce.  Tel. 0179/1336442

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
p� ege u. erledige die Arbeiten in 
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden, 
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Ex-Bankerin, langjähr. im Con-
trolling, 62 J., jetzt im Vorruhestand, 
sucht Minijob im kfm. Bereich in 
Kelkheim. willimaus@gmx.com

Erfahrener Gärtner sucht Garten-
arbeiten, Beetp� ege, Rasenmähen, 
uvm. Gerne in Dauerp� ege. Auch 
Hof- und Strassenreinigung. 
Tel. 0152/08733643 o. 06195/724874.

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
für einmal die Woche, 4-5 Std. Nur 
in Bad Soden! Tel. 0157/86794384

Ihr Renovierungsfachmann. Wir 
übernehmen Maler- und Tapezierar-
beiten. Trockenbau, Bodenverle-
gung, Fassadenbau, Gebäudemes-
stechnik und Solartechnik nach Ih-
ren Wünschen.  Tel. 0174/5110287

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Hecke schneiden, Bäume fällen und  
Gartenp� ege.  Tel. 0177/7916500

Reinigungskraft, Fenster putzen,
Hausmeisterservice, Treppenreini-
gung etc. Tel. 01523/7724941

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Bodenverlegen und al-
les was rund ums Haus gehört. 
 Tel. 0176/24171167

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit 
für Gartenp� ege, P� asterarbeiten 
und Hausmeister-Service etc. 
 Tel. 01523/7724941

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gärtner sucht Gartenarbeit: 
Hecken schneiden, Platten & P� as-
ter legen, Bäume fällen usw. 
Tel. 0178/1841999 od. 06173 322587

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Aus privaten Gründen muss ich 
meine kleine dreijährige Bolonka 
Hündin abgeben. Sie ist stubenrein
und gut erzogen. Nur in liebevolle 
Hände.  Chiffre OW 4101

Hundesitter gesucht! Vom 19. bis 
28. Oktober suchen wir für unseren 
8 Jahre alten Dackel eine liebevolle 
und zuverlässige Betreuung. Inter-
essenten melden sich unter:
  Tel. 0160/90318042

2 treue Wegbegleiter, Paule u. 
Maja, reinr. Gold. Retrieverwelpen 
4 Mo., aus D., an Haus, Garten, Kin-
der, Katzen gewöhnt, sehr anhäng-
lich und knuf� g, ab 21.10. an liebe-
volle Hundeeltern zu verkaufen. 
Preis VB. Tel. 0151/56025157

Erfahrene Hunderentnerin bietet 
noch Gassistunden im Raum Kelk-
heim, Königstein und Bad Soden 
an, Mo-Fr. Tel. 06195/9773717

UNTERRICHT

Diplom. Musikpädagogin erteilt 
Klavier- und Keyboardunterricht.
 Tel. 0176/49936474

Erfahrener Opernsänger mit vielen 
Jahren Berufserfahrung, erteilt ei-
nen quali� zierten Gesangsunterricht 
für Anfänger und Fortgeschrittene
  Tel. 0177/1658378

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Dipl.-Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Gep� egte, wenig gespielte, um-
fangreiche Herren-Rechtshänder- 
Golfausrüstung mit 11-teiligem 
Schlägersatz, Cart-Bag, Trolley, 
Reise-Luftfracht-Schutztasche und 
Zubehör zu € 650.- € 
 Tel. 0157/31476298

Villenau� ösung wegen Todesfall. 
Alles muss raus. Samstag den 
21.10. ab 13 Uhr. Zu den Ringwällen 
17, Oberursel-Eichwäldchen.
 Tel. 0171/2060060

FELT MTB-Pedelec Verza e20,
9 Jahre alt, nur ca. 700 km gefahren. 
Ausstattung: u. a. 8-Gang-Naben-
schaltung mit Rücktritt, Bosch Akku 
36 V, Ladegerät, Korb hinten, VB: 
1.100,- €.  Tel. 0171/8247250

Willkommen! Flohmarkt der Her-
zen! Sa.,14.10. von 9-14 Uhr auf der 
Weed, Altstadt, HG. 
 Tel. 0177/7077707, M.Kamp

Wohnungs� ohmarkt / Haushalts-
au� ösung. Alles muss raus !! Sams-
tag, 14. 10. 2023, 10:00-16:00 Uhr, 
Dornbachstr. 86, Oberursel.

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung,
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Wir digitalisieren  
Ihre Erinnerungen!

Super8 Filme, Videokassetten, 
Dias, Schallplatten und mehr…
In bester Qualität bei uns im 

Haus produziert.
Ringfoto König

Louisenstr. 89 
61348 Bad Homburg

Telefon 06172-685270

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Tel. 0171/3211155 
 oder 06171/4251

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Kon� guration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Suche Hirschgeweihe, Abwurf-
stangen, Grandeln aller Art sowie 
Jagt-Messer und Jagt-Bücher
    Tel. 0177/3947668

Kleintransporte. Biete mich (aus-
schließlich als Fahrer) und meinen 
Lieferwagen für kleinere Transporte 
auf privater Basis zu einem fairen 
Preis an. Tel. 0171/5165961

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Apple-Experte mit 30 Jahren
Kompetenz unterstützt bei Kauf & 
Einrichtung von iPhone, iPad und 
Mac. Beratung, Installation und Be-
treuung bei Hard- und Software, 
Netzwerk, Datensicherung, Internet, 
Passwortmanagement, Digit. Erbe 
und Smart-Home.Tel. 0163/8012333

Gartenarbeiten, auch große Flä-
chen und Kompliziertes übernimmt 
zuverlässiger Student aus König-
stein mit Gartenbauerfahrung und 
Maschinen. Auch Laubabfuhr.
   Tel. und WhatsApp. 0152/31934846

Ein Jahr nahCar Kelkheim-Münster 
- das Nachbarschaftsauto! Infover-
anstaltung am Donnerstag, den 
19.10.23, 19:00 Uhr, Altes Rathaus 
Münster, Stefan Ruppert.
 https://nahcar-main-taunus.de/ejkm 
 Tel. 06192/9560857

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Pro� tieren Sie als 
Werbetreibender 

von der Akzeptanz 
unserer Zeitung!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
61462 Königstein · Theresenstraße 2
Fax 06174 9385-51 oder an pap@hochtaunus.de

Donnerstag
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Stellenmarkt
Aktuell

Der Tennisverein Oberhöchstadt sucht ab der Saison  
2025 einen neuen Pächter für seine Clubgaststätte.

Die Clubgaststätte liegt zentral auf dem Vereinsgelände  
in Kronberg-Oberhöchstadt, Schöne Aussicht 21. Weitere  
Informationen zum Verein finden Sie auf unserer Home- 
page www.tv-oberhoechstadt.de

Der Gastraum verfügt über ca. 100 m2 mit ca. 36 Sitzplät- 
zen. Die Terrasse mit ca. 170 m2 verfügt über ca. 60 Sitz- 
plätze. Die Küche ist voll ausgestattet; Geschirr, Besteck  
und Gläser sind ebenfalls vorhanden.

Bitte richten Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunter- 
lagen unter Angabe Ihrer bisherigen Erfahrungen in der  
(Vereins-)Gastronomie und kurzer Beschreibung Ihres be- 
absichtigten Konzeptes für den Verein an:

Tennisverein Oberhöchstadt 
z. Hd. 1. Vorsitzender 

(1.vorsitzender@tv-oberhoechstadt.de) 
Schöne Aussicht 21 
61476 Kronberg

Kleines engagiertes Praxisteam sucht Verstärkung
Zahnmedizinische Fachangestellte  

ZFA (m/w/d) für Assistenz  
gerne mit Prophylaxe

Empfang und Assistenz oder ZMV (m/w/d)
Interesse geweckt? Rufen Sie uns gerne unter 06174-9987700 an

Zahnarztpraxis Dr. Jens Carlos Weiss
Altkönigstr. 4 A   61462 Königstein   bewerbung@dr-weiss.net

Hardware-Reselling.de
Computerhandel

Wir suchen 
Mitarbeiter m/w/d 
für Offi ce und Lager. 

Auch halbtags möglich.
Bewerbung bitte per E-Mail.

Nachhilfelehrer (m/w/d)
in Königstein und Kronberg 

gesucht.
Tel. 06171 206 2234

Für unsere Frauenarztpraxis in Bad Soden a. T.
suchen wir Verstärkung

MFA (m/w/d)
gerne interessierte Wieder-/oder Quereinsteiger

in Voll-/Teilzeit oder Minijob

Dr. med. Stefanie Seelig
Königsteiner Straße 55 · 65812 Bad Soden am Taunus

Tel.: 06196 9539630 · E-Mail: info@praxis-seelig.de

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

Stellen besetzen

&

Es ist derzeit die erfolgversprechendste Methode, um 
qualifizierte Bewerber zu erreichen. Viele unserer Kun-
den suchen bereits auch online nach neuen Talenten – 
und das mit Erfolg. Wir bieten mit einem Inserat in den 
Ausgaben des Verlagshauses Taunus, in Kombination 
mit myjob.de, eine breite Abdeckung in den Zeitungs-
medien und eine benutzerfreundliche Suchmaschine, 
die technisch auf  höchstem Niveau funktioniert. 

Setzen Sie sich mit uns in Verbindung,  
wir organisieren das für Sie. 

Telefon: 0 61 74  •  93 85 13

Mit dem DUO erfolgreich

Nutzen Sie jetzt unser Sommerangebot!
Für unser 4-Sterne Hotel in Oberursel suchen wir SIE 

zum baldigen Eintritt als 

HOUSEKEEPING MITARBEITER
d/m/w in Teilzeit

PARKHOTEL AM TAUNUS
Hohemarkstr. 168 · 61440 Oberursel · Tel. 06171-9200

bewerbung@parkhotel-am-taunus.de

K
ronberger B

ote

Bewerbungen gerne per E-Mail an: traeger-kb@hochtaunus.de

Wir suchen ab sofort
zuverlässige

Austrägerinnen/
Austräger
gerne auch rüstige Rentnerinnen/Rentner
zum Verteilen des Kronberger Boten
in unterschiedlichen Verteilungsgebieten.
Wer sein Taschengeld aufbessern möchte, 
meldet sich einfach unter: 

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

 

Theresenstraße 2 
61462 Königstein 
Telefon 06174/9385-31

Wir suchen ab sofort
zuverlässige

Austrägerinnen/
Austräger
gerne auch rüstige Renterinnen/Rentner 
zum Verteilen des Kronberger Boten 
in Kronberg-Kernstadt, Schönberg 
und Oberhöchstadt.
Verdienen Sie sich etwas dazu und melden sich direkt 
per WhatsApp 0176/47770251 oder 
E-Mail: traeger-kb@hochtaunus.de

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

 

Theresenstraße 2 
 61462 Königstein 
Telefon 06174/9385-27

Laura Katherine Fiore, geborene Bodnar –  
ein Nachruf 

Kronberg (kb) – Am 10. August verstarb zu 
diesem Zeitpunkt für die Familie unerwartet 
Laura Bodner Fiore. Die ehemalige Opern-
sängerin zeichnete sich stets durch ihren 
starken Willen, ihre Disziplin und ihr damit 
einhergehendes Engagement in vielen Le-
bensbereichen aus. Als Sopranisten verkör-
perte sie ihr musikalisches Handwerk außer-
gewöhnlich lyrisch. In erster Linie war Fiore 
während ihres Lebens jedoch Ehefrau, Mutter 
und eine Persönlichkeit, die sich dem Gemein-
wohl verpflichtet fühlte. So engagierte sie sich 
über viele Jahre ehrenamtlich für den Tier-
schutzverein Kronberg, die United Service 
Organizations (USO) und als Präsidentin der 
Damengruppe der deutsch-amerikanischen 
Steuben-Schurz-Gesellschaft. Für ihr heraus-
ragendes Engagement für die deutsch-ameri-
kanische Freundschaft wurde ihr im Jahr 2010 
die Ehrenmitgliedschaft der Steuben-Schurz-
Gesellschaft auf Lebenszeit verliehen.
Laura Fiore ging in einer historisch herausfor-
dernden Zeit in der Geschichte nach Deutsch-
land, in ein für sie fremdes Land. Stets die 
Frauenrechte im Blick hatte sie bereits deut-
lich vor entstehenden Frauenbewegungen das 
Thema Gleichberechtigung der Geschlechter 
auf ihrer persönlichen Agenda. Ebenso lag 
ihr das Fördern der deutsch-amerikanischen 
Beziehung sehr am Herzen. Für ihre gesamte 
Familie war sie ein Bezugspunkt, der Gebor-
genheit und Stabilität sicherte.
Fiore wurde am 10. Dezember im Jahr 1936 
in Cleveland im amerikanischen Bundesstaat 
Ohio geboren und war ungarischer Abstam-
mung. Sie besuchte die Rocky River High 
School und studierte anschließend Gesang 
und Klavier am Cleveland Institute of Mu-
sic. Im Alter von 16 Jahren zog sie nach New 
York. Dort beendete sie ihre Ausbildung an 
den Miss Hewitt‘s Classes und dem Finch 
College. Ihre weitere Gesangsausbildung er-
hielt sie bei Paul Aldehouse, Else Grünwald-
Seyfert und dem Pianisten Prof. Otto Seyfert. 
Zu ihren ersten großen öffentlichen Auftritten 
zählte die Rolle der Mademoiselle Silberklang 
in Mozarts „Der Schauspieldirektor“ bei den 
Kammermusikkonzerten am Washington 
Square in New York unter der Leitung des 
Dirigenten Arnold Gamzon von der Ame-
rican Opera Society. Im Jahr 1961 heiratete 
sie den Jurastudenten Robert J. Fiore, den sie 
Mitte der 1950er Jahre kennengelernt hat-
te. Im selben Jahr folgte sie auf Anraten des 
dänisch-amerikanischen Tenors Lauritz Mel-

chior sowie ihrer New Yorker Konzertagentur 
William Stein dem Ruf nach Deutschland, um 
ihre Karriere als Opernsängerin fortzusetzen. 
So trat sie dann in den Jahren 1961 und 1962 
an den Städtischen Bühnen Münster und 1963 
und 1964 am Nationaltheater Mannheim auf. 
Zu ihren zahlreichen Rollen in Deutschland 
gehörten unter anderem Zerlina in Mozarts 
‚Don Giovanni‘, Marzelline in Beethovens 
‚Fidelio‘, Pamina in Mozarts ‚Zauberflöte‘ 
und die Titelrolle in Händels ‚Ariadne‘. Ihre 
Lieblingsrolle war Mimi in Giacomo Pucci-
nis ‚La Bohème‘. In den Jahren 1964 und 1966 
wurde Fiore dann zweimal Mutter, die Söhne 
Robert und Michael kamen in Mannheim zur 
Welt. Nach einem kurzen Aufenthalt in New 
York erhielt ihr Ehemann ein Angebot als 
Strafverteidiger in einer amerikanischen An-
waltskanzlei in Frankfurt am Main, worauf-
hin die Familie in das damals noch selbststän-
dige Schönberg im Taunus zog. Im Jahr 1969 
wurde Sohn Thomas in Königstein geboren 
und 1974 zog die Familie dann nach Ober-
höchstadt. Am Ende ihrer Tage war Laura Fi-
ore auch Großmutter von drei Enkeln.
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbei-
setzung findet am Freitag, 20. September, um 
10 Uhr auf dem Friedhof Oberhöchstadt in der 
Steinbacher Straße statt.

Laura Fiore, geb. Bodnar  
 Foto: Boris Bakchy

Benefiz Golf Turnier des Lions Clubs hilft Frankfurter 
Bahnhofsmission und Kindern der Arche Frankfurt 

Kronberg (pf) – Schon zum 19. Mal lädt 
der Lions Club Kronberg gemeinsam mit 
seiner Jugendorganisation, dem Leo Club 
Kronberg, am Freitag, 6. September, zu sei-
nem traditionellen Benefiz Golf Turnier in 
den Golf- und Land-Club Kronberg ein, der 
als einer der schönsten Golfplätze Deutsch-
lands gilt. Im Park des Schlosshotels tref-
fen sich wieder Firmen und Sponsoren mit 
ihren Kunden, machen auf sich, ihre Pro-
dukte und Dienstleistungen aufmerksam 
und messen sich im sportlichen Wettkampf. 
Gleichzeitig tun sie Gutes, denn der Erlös 
des Turniers kommt gemeinnützigen Or-
ganisationen zugute, in diesem Jahr der 
Frankfurter Bahnhofsmission sowie der 
Arche Frankfurt, die mit  Feriencamps Kin-
dern und Jugendlichen ermöglicht, soziale 
Kompetenz zu erwerben. Abschlag für das 
Golfturnier ist um zehn Uhr.  
Schon gute Tradition ist, dass ein Teil des 
Geldes, das der Lions Club Kronberg durch 
das Golfturnier einnimmt, der Aktion 
„F.A.Z.-Leser helfen“ zugutekommt, dieses 
Mal der Frankfurter Bahnhofsmission, nach 
Berlin die zweitälteste in Deutschland. Vor 
knapp 130 Jahren als Schutzraum für Frau-
en gegründet finden heute dort nicht nur 
Reisende, sondern auch Obdachlose, Dro-
genkranke oder anderweitig aus der Bahn 
Geworfene einen geschützten Platz, um sich 
aufzuwärmen, einen Tee zu trinken, die Zei-
tung zu lesen. Sie können duschen, bekom-
men saubere Wäsche, notfalls auch ein Bett 
und zudem Rat, welche Ämter und Bera-
tungsstellen ihnen weiterhelfen können. Ne-
ben geh- und sehbehinderten Zugfahrenden, 
die zu ihren Gleisen geleitet werden, sind 
inzwischen auch Tausende ukrainischer 
Flüchtlinge dort aufgenommen und betreut 
worden, ehe sie an die für sie richtigen Erst-
aufnahmestellen weitervermittelt wurden. 
Eine unvergleichlich wichtige Arbeit sieben 
Tage in der Woche, rund um die Uhr, die 
täglich von 450 bis 500 Menschen in An-
spruch genommen wird. 
Um all das leisten zu können, wünscht sich 
das Team – derzeit acht Angestellte, dazu 
rund 40 Ehrenamtliche, Studenten und ge-

ringfügig Beschäftigte – Verstärkung durch 
zwei weitere Vollzeitstellen. Die andere 
Hälfte des Erlöses geht in diesem Jahr be-
reits zum zweiten Mal an das christliche 
Kinder- und Jugendwerk „Die Arche“, das 
im Jahr 1995 von Pastor Bernd Siggelkow in 
Berlin gegründet wurde. Es macht Kinder 
und Jugendliche durch Zuwendung und Bil-
dung fit fürs Leben, vermittelt ihnen Selbst-
wertgefühl und weckt ihre Potenziale nach 
dem Motto: „Wir machen Kinder stark fürs 
Leben!“ 
Es engagiert sich gegen die materiellen und 
emotionalen Auswirkungen von Kinderar-
mut und für mehr Chancengleichheit, un-
abhängig von sozialer und kultureller Her-
kunft der jungen Menschen. 
Im vergangenen Jahr ermöglichte der Lions 
Club Kronberg Lerncamps für Zwölf- bis 
16-Jährige, um Bildungslücken zu füllen 
und sie fit zu machen für wichtige Prüfun-
gen. In diesem Jahr geht es um das Gewin-
nen und Einüben sozialer Kompetenzen. In 
wunderschöner Umgebung in einer Hütte 
im Allgäu mit Bergen, Wiesen, Wäldern, 
einem Bauernhof mit vielen Tieren und ei-
nem See in der Nähe müssen sich die Teil-
nehmenden bei Begegnungen mit Tieren auf 
dem Bauernhof, Klettern an Felsen, Wild-
wasserrafting und Schwimmen im See oft 
mutig erweisen und über ihre Grenzen ge-
hen. 
Dabei erfahren und erleben sie aber auch, 
dass sie sich gegenseitig helfen und aufei-
nander verlassen können. Ausgewählt für 
die Camps wurden Kinder, die Störungen 
in ihrem Verhalten aufweisen, sich oft nur 
schwer integrieren können. „Sie werden 
durch eine solche Woche in ihrer Identität 
gestärkt, können teilweise besser ihre eige-
nen Bedürfnisse formulieren und achtsamer 
mit dem Respekt und den Bedürfnissen 
anderer umgehen“, erläutert Daniel Schrö-
der, Organisator der Camps. „Viele Firmen 
unterstützen uns seit vielen Jahren, weil sie 
von der hohen Qualität der Veranstaltung 
und den sorgfältig ausgewählten Spendenz-
wecken überzeugt sind“, betont Ralf Darpe 
vom Organisationsteam des Lions Clubs.
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Bitte online spenden unter:  
www.kinder-bethel.de

Ihre Spende  

hilft kranken Kindern!
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WEG: Prozesskosten dürfen auch auf 
 erfolgreiche Kläger umgelegt werden
Prozesskosten, die in einem Beschlussklageverfahren einer Wohnungseigentümergemeinschaft 
entstehen, müssen auch von den siegreichen Klägern anteilig getragen werden müssen. Das 
hat der Bundesgerichtshof (BGH) entschieden (V ZR 139/23). Das Urteil basiert auf dem refor-
mierten Wohnungseigentumsgesetz von Dezember 2020. Dieses besagt, dass alle Mitglieder 
einer Gemeinschaft an den Verwaltungskosten beteiligt sind, einschließlich der Prozesskosten 
aus Beschlussklageverfahren.
In vorliegenden Fall hatten drei Wohnungseigentümerinnen aus Rostock erfolgreich gegen 
einen Gemeinschaftsbeschluss geklagt. Das Amtsgericht verpflichtetet die Wohnungseigen-
tümergemeinschaft dazu, die Kosten des Verfahrens zu tragen. Die Kosten von rund 800 
Euro pro Wohnungseigentumseinheit wurden sodann über eine Sonderumlage auf alle acht 
Wohnungseinheiten umgelegt, also auch auf die erfolgreichen Klägerinnen. Dagegen gingen 
sie mit einer Anfechtungsklage vor.
Ohne Erfolg. Der BGH bestätigte, dass die Prozesskosten zu den üblichen Verwaltungskosten 
zählen und somit gerecht verteilt werden müssen. Laut BGH sei allerdings „nicht von der Hand zu 
weisen, dass diese Kostenfolge – insbesondere in kleinen Gemeinschaften – potenzielle Beschluss-
kläger von einer Klage abhalten kann“. Es fehle allerdings an einer planwidrigen Regelungslücke. 
Diese liegt nur dann vor, wenn ein Gesetzgeber eine Situation versehentlich nicht geregelt hat.
 

Ihr

                
 Dieter Gehrig

Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.
% 06174 - 911 75 40

Liederbach
Schicke 2 Zi-Whg , 66 m2 im 2. OG, Fahr-
stuhl, großer Sonnenbalkon mit Markise, 
Tageslichtbad für nur 230.000,– €.
Bj. 1971, Verbrauch 146, Klasse E, Gas

% 06174 - 911 75 40

Königstein
Dach-Maisonette in 1A-Innenstadtlage, 
126 m2 Wfl., schöne Sonnenloggia 
mit Fernblick, EBK für nur 1.550,– € 
zzgl. NK/KT. 
Verbrauch 137,71, Klasse E, Bj 1992, Gas

% 06174 - 911 75 40

Wohlfühlhaus  
in Rosbach vor der Höhe

471 m2 Sonnengrd. 175 m2 Wfl., 6 Zi., 
modernes Bad für nur 649.000,– € 
inklusive EBK. 
Bj. 1986 Verbrauch 128,89 Klasse D, Öl

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

Beachten Sie unseren Beachten Sie unseren 
Immobilienmarkt!Immobilienmarkt!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

TEVC Jugend mit Doppelsieg  
bei den Hessischen Meisterschaften

Kronberg (kb) – Mit dem Start der Sommerfe-
rien hatten sich zwar die 20 Jugendmannschaf-
ten des Tennis- und Eissport-Vereins Kronberg 
(TEVC) eine kleine Verschnaufpause verdient, 
gleichzeitig ging es für einige Spieler mit den 
Hessischen Meisterschaften der Jüngsten (12. 
bis 14. Juli) und der Jugend (15. bis 17. Juli) 
weiter. Bei sehr heißen Temperaturen um die 
30°C und intensiver Sonnenstrahlung gehörte 
der TEVC mit insgesamt elf Teilnehmern nicht 
nur quantitativ zu den stärksten Vereinen, son-
dern konnte auch mit hervorragenden Ergeb-
nissen überzeugen. Dabei stach besonders die 
Altersklasse der U14 hervor. Hier dominierte 
der TEVC das Geschehen wie lange nicht und 
konnte sowohl die Konkurrenz der Mädchen 
als auch der Jungen gewinnen. Unter den Au-
gen von Cheftrainer Sascha Lehmann setzte 
sich Maximilian Achhammer von Roeder bei 
den Jungen ohne Satzverlust durch und konnte 
als ungesetzter „Starter“ die Konkurrenz klar 
hinter sich lassen. Anschließend kämpfte sich 
Bianca Kunst bei den Mädchen im Finale nach 
verlorenem ersten Satz zurück und gewann 
schließlich in drei Sätzen. Sowohl Max als 
auch Bianca führen beim TEVC die erfolg-
reichen U15 Mannschaften an, die beide „in 
der höchsten Liga aufschlagen“. Mit der U18 
spielt Max zusätzlich um den Aufstieg in die 
Bezirksoberliga. Weiterhin musste sich Zoe 
Kammandel, die in der U18 Mannschaft für 

den TEVC spielt, in der U16 erst im Halbfinale 
geschlagen geben. Auch alle anderen Teilneh-
mer zeigten beherztes und kämpferisches Ten-
nis bei großer Hitze und selbstverständlich ist 
schon die Teilnahme von weiteren acht Spiele-
rinnen und Spielern (U10: Felix Busch, U11: 
Adrian Hack, Johann Stollenwerk, Constantin 
Achhammer von Roeder, U12: Ida van Aers-
sen, Tim Funke, U14: Lieselotte Gradhand, 
U18: Theo Seifried) ein Achtungszeichen für 
die Jugend- und Trainingsarbeit beim TEVC.

Das Titelträgerduo Bianca Kunst und Maxi-
milian Achhammer von Roeder Foto: privat

Lateinamerikanische Rhythmen im  
sommerlichen Park des Altkönig-Stifts

Kronberg (pf) – Ein strahlend blauer 
Himmel, hochsommerliche Temperaturen, 
ein leichter Wind, der durch die Blätter 
der Bäume im Park rauschte und für erfri-
schende Abkühlung sorgte, grüne, gelbe 
und rote Äpfel, die zwischen den Blättern 
hervor leuchteten und dazu die beschwing-
ten Rhythmen lateinamerikanischer Musik 
– schöner hätte am Samstag die Kulisse für 
das Nachmittagskonzert im Park des Altkö-
nig-Stifts nicht sein können. Mit dem „Cu-
arteto Mosaico“ setzte das Altkönig-Stift 
nach zweijähriger Pause die Tradition seiner 
Parkkonzerte fort. Vorstandsmitglied Taty-
ana Kleinschmidt hieß Bewohnerinnen und 
Bewohner sowie die Gäste aus der näheren 
und weiteren Umgebung auch im Namen 
ihres Vorstandskollegen Boris Quasigroch 
herzlich willkommen, ehe Querflötistin 
Britta Roscher die Moderation übernahm. 
„Wir kommen alle aus der Region, kennen 
uns schon lange, haben zum Teil zusammen 
studiert und haben uns zusammengetan, 
weil wir Lust auf diese Musik hatten,“ er-
zählte sie. 
Und das merkte man ihnen auch an, als sie 
schwungvoll mit einem Tango aus Uruguay 
ihr Freiluftkonzert eröffneten. 
Gitarrist Andres Rosales, der die drei Musi-
kerinnen begleitete, – neben Flötistin Brit-
ta Roscher, E-Bassistin Nina Hacker und 
Schlagzeugerin Uta Wagner –, stammt aus 
Kolumbien, wo er auch einen Teil seines Stu-
diums absolvierte, ehe er seine Ausbildung 
in den Vereinigten Staaten und Deutschland 
fortsetzte und abschloss. Er spielt nicht nur 
Gitarre, sondern komponiert auch. Seine 
Werke wurden schon in Deutschland vom 
Bridges Kammerorchester aufgeführt, in 
Kolumbien von der Sinfonica Nacional de 
Colombia und in den Vereinigten Staaten 

vom New Jersey Symphony Orchestra. Seit 
dem Jahr 2019 gehört er als Gitarrenlehrer 
zum Team der Musikschule Taunus in Esch-
born. Für ihr Konzert im Park hatten die 
Vier vom „Cuarteto Mosaico“ Melodien be-
kannter Komponisten aus Südamerika für 
ihr Ensemble arrangiert: Tango, Samba und 
Bossa Nova, eine Mischung aus Samba und 
Jazz, wie die Moderatorin ihrem Publikum 
erklärte. Für das langsame Stück „Lamen-
tos“ aus Brasilien wählte sie die Altflöte mit 
ihrem warmen Klang. Und als ein Windstoß 
ihre Noten vom Pult blies, meinte sie schel-
misch: „Das war so eingeplant für die Soli 
von Andres Rosales und Nina Hacker.“ 
Auch eine Komposition des Franzosen Ren-
aud Garcia-Fons „Berimbass“ stand auf ih-
rem Programm, der als einer der virtuoses-
ten Kontrabassisten in der Weltmusik und 
im Jazz gilt. Und der Bossa Nova „Batida 
diferente“, übersetzt „Der andere Rhyth-
mus“, des brasilianischen Mundharmoni-
ka-Virtuosen und Komponisten Mauricio 
Einhorn, der als Sohn österreichischer Ein-
wanderer in Rio de Janeiro zur Welt kam.  
Und natürlich durfte auch ein Werk des be-
rühmten Argentiniers Astor Piazzolla nicht 
fehlen, Begründer des Tango Nuevo, einer 
Weiterentwicklung des traditionellen Tango 
Argentino. 
Mit seinem bekannten „Libertango“ ging 
das Konzert im Park zuende. Aber es gab 
noch eine Zugabe, den „Samba for Carmen“ 
des kubanischen Jazz-Saxophonisten und 
-Klarinettisten Paquito D‘Rivera, mit dem 
sich das Ensemble für den Beifall des Publi-
kums bedankte, das im Schatten der Bäume 
mit sichtlichem Vergnügen und wippenden 
Füßen den beschwingten Rhythmen an ei-
nem perfekten Augustnachmittag zugehört 
und gelauscht hatte.

Tatyana Kleinschmidt begrüßte Samstagnachmittag die Gäste, die zum Open-Air-Konzert mit 
dem „Cuarteto Mosaico“ in den Park des Altkönig-Stifts gekommen waren. 
 Foto: Wilfried Schumacher

SG Oberhöchstadt gegen  
Eintracht Frankfurt – teuer erkauftes Remis

Kronberg (kb) – Das Hinspiel im Septem-
ber 2023 am Frankfurter Riederwald ende-
te für die SG Oberhöchstadt mit einem Sieg 
von 9:14 Toren gegen die Eintracht. Entspre-
chend groß war die Euphorie der durchaus 
von Erfolg verwöhnten Oberhöchstädter Spie-
ler während des Heimspiels am 18. August.  
60 Zuschauerinnen und Zuschauer wohnten 
dem fußballerischen  Spektakel bei. Zur Über-
raschung der Heimmannschaft agierte die Ein-
tracht aus Frankfurt jedoch sehr diszipliniert. 
„Gehstark“ unter Mithilfe ihres präzisen Pass-
spiels suchten die Frankfurter den Weg zum Tor. 
Nach dem zweiten Viertel lag die Eintracht ver-
dient mit 4:6 Toren in Führung. Gespielt  wird,  
wie bei den Gehfußballern üblich, viermal 15 
Minuten, mit kleinen Pausen. Auf dem Ober-
höchstädter Platz spielten die „Fichtegickel“ wie 
ein aufgescheuchter Hühnerhaufen. Unkonzen-

triertheit und ein Konzert von Meckereien be-
gleiteten das Spiel in der ersten halbe Stunde auf 
der Oberhöchstädter Seite. Danach besann man 
sich jedoch auf vorhandene Stärken. So gelang 
es dann in der letzten Viertelstunde, mit 7:6 in 
Führung zu gehen. Leider glich die Eintracht 
noch in der letzten Minute aus und man trennte 
sich unentschieden mit 7:7 Toren. Wie sich her-
ausstellte, in Bezug auf die Physis einiger Ober-
höchstädter, ein „teuer errungenes“ Remis. M. 
Hildmann (Achillessehne) und Michael Müller 
(Kniegelenk) werden für mehrere Monate aus-
fallen. Es spielten für die SG Oberhöchstadt:  V. 
Conradi; S. Corthaus, M. Zimpel, M. Hildmann, 
B. Heynen, J. Lausberg, J. Hildmann, M. Mül-
ler, Matze Müller und G. Hirt. Wie bei den Geh-
fußballern üblich, wurde im Anschluss an das 
Spiel bei Grillwurst, „Äppler“ und Bier das 
gemeinsame Spiel  gefeiert.

Bestens gelaunt, auf dem Platz gleichzeitig gefordert: Gehfußballer der SG Oberhöchstadt 
und Eintracht Frankfurt  Foto: privat
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77 Jahre  
Pfadfinder Kronberg – 

Vaya con dios
Fr. 16.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Alles Fifty Fifty

Do., Fr., So. – Mi. 20.15 Uhr 
Sa. + Mo. 17.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Horizon

Sa. 20.15 Uhr; So. 16.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Film- & Gaumen-Genuss – 
„Immer wieder Dienstag“ 

19. 9. – 19.30 Uhr mit 
Whiskytasting

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Hackerangriff, Virenbefall ?
Wir helfen sofort mit unserem 

IT Security Team!
Über 600 Firmenkunden 

vertrauen uns.
Tel. 0 61 72 - 17 17 10
www.Arbor-Link.de

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Bauen & Wohnen
Design auf den Punkt gebracht –  

„Red Dot Award“ für innovatives Wassersystem

Designprämiert mit dem „Red Dot Award“: Das 
Wassersystem „BLANCO CHOICE.All“ mit der 
in vier eleganten Farben erhältlichen Armatur 
„BLANCO ICONA“ begeistert auf der ganzen Linie.
 (Foto: epr/BLANCO)

(epr) Gilt der Oscar als höchste Aner-
kennung unter den Filmschaffenden, so 

ist der „Red Dot Award“ das Pendant 
in puncto Design. Die Premiummar-
ke BLANCO hat die begehrte Trophäe 
gleich für drei Neuheiten, die für den 
Wasserplatz in der Küche entwickelt 
wurden, erhalten. Vor allem das Was-
sersystem „BLANCO CHOICE.All“ mit der 
in vier eleganten Farben erhältlichen Ar-
matur „BLANCO ICONA“ besticht auf der 
ganzen Linie: Per Dreh- und Fingertipp 
liefert „BLANCO ICONA“ gefiltertes Was-
ser – gekühlt in still, medium-sprudelnd 
oder voll sprudelnd sowie auf Knopf-
druck auch kochend heißes Wasser. Ein 
LED-Ring dient der optischen Kontrolle 
der Wasserart. Mehr über den hochwer-

tig ausgestatteten Küchenwasserplatz 
gibt es unter www.blanco.de

Wasser zapfen ganz nach Gusto: Per Dreh- und 
Fingertipp liefert die prämierte Armatur „BLAN-
CO ICONA“ gefiltertes Wasser – gekühlt in still, 
medium-sprudelnd oder voll sprudelnd sowie auf 
Knopfdruck auch kochend heißes Wasser.  
 (Foto: epr/BLANCO)

Samstag

17  10

Sonntag

17  9

Freitag

28  21

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Elektrotechnik Ritschel
Inh. Martin Ritschel
Oberurseler Straße 5 · 61476 Kronberg
Tel.: 06173 950102 · Fax: 06173 950103
info@elektro-ritschel.de
www.elektro-ritschel.de

Elektrotechnik

Elektrotechnik

Elektrotechnik
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Beratung  *  Planung  *  Ausführung  *  Service

Hier könnte
Ihre Werbung

stehen!

www.haus-t-raum.de

Verkauf 
Vermietung 

Finanzierung

Altkönigstraße 7 · 61462 Königstein 

Telefon 06174 - 911754-0
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Drittes Oberhöchstädter Blechkuchenfest –  
ein Fest für Leib und Seele

Oberhöchstadt (kb) – Bei angenehmem 
Spätsommerwetter feierten über 60 begeis-
terte Gäste am vergangenen Sonntag das 
dritte Oberhöchstädter Blechkuchenfest 
auf dem Porto-Recanati-Platz. Beim ge-
mütlichen Kaffeetrinken und Kuchenessen 
bot das Fest gleichzeitig einen wunderba-
ren Anlass, um gemeinsames Wissen über 
Oberhöchstadt zu teilen, alte Bekanntschaf-
ten zu pflegen und neue Geschichten über 
den schönen Ort zu erfahren. Hans Georg 
Heil präsentierte seine selbst gestalteten 
Fotoalben samt zahlreichen Erinnerungen. 
Seine liebevoll zusammengestellten Alben 
boten einen mehr als interessanten Blick 
auf die Geschichte und das Leben in Ober-
höchstadt und wurden von den Besuchern 
mit großem Interesse durchstöbert. 
Auch in diesem Jahr war der Kronberger 
Altstadtkreis eine große Unterstützung 
und stellte spontan Zelte zur Verfügung, 
nachdem die bestellten Sonnenschirme 
nicht geliefert werden konnten. Dank die-
ser schnellen Hilfe konnten die Gäste den 
Nachmittag geschützt vor der Sonne genie-
ßen. Die heimlichen Stars des Fests waren 
jedoch die Blechkuchen, die von den zahl-
reichen Bäckerinnen und Bäckern aus dem 
Ort gespendet wurden. 
Annette Hildmanns selbst gebackener Mi-
rabellenkuchen kam bei der Besucherschaft 
besonders gut an. Der Kuchen reihte sich 
perfekt in die Vielfalt der angebotenen 
Köstlichkeiten ein und trug maßgeblich 
zur gemütlichen Atmosphäre bei. „Wenn 
,Heckstadt’ die Bänke aufstellt, ist es selbst-
verständlich, dass viele im Ort ihre selbst 
gebackenen Kuchen zur Verfügung stellen“, 
sagte Gabi Holler. „Es war wieder einmal 
beeindruckend zu sehen, wie alles wie ein 

Uhrwerk funktionierte – jeder packte mit 
an, vom Aufbau bis zum Abbau.“ Übrigens: 
Am 14. September lädt der frischgebacke-
ne Saalburg-Preisträger Hans-Peter Borsch 
zu einer Sommerwanderung entlang der 
ehemaligen und aktuellen „Seen“ Ober-
höchstadts ein. Startpunkt ist um 14 Uhr auf 
dem Gelände der Firma Accenture.

Renate Kuczka war eine der Personen, die 
sich um das leibliche Wohl Oberhöchstadts 
kümmerte. Foto: privat

Tagesausflug des „Partnerschaftsvereins  
Porto Recanati“ nach Heppenheim

Kronberg (kb) – In diesem Jahr fand 
ein Tagesausflug des Partnerschaftsver-
eins Kronberg-Porto Recanati statt, und 
zwar nach Heppenheim an der Bergstraße. 
Pünktlich um 10 Uhr ging es am 28. August 
bei strahlendem Sonnenschein los. Nach ei-
nem kleinen Spaziergang durch die schöne 
Fußgängerzone der Bergstraßengemeinde 
erreichte man dann den idyllischen Markt-
platz. Dort warteten zwei engagierte Stadt-
führer, die im Anschluss viel Wissenswer-
tes und Interessante zur Stadt zum Besten 
gaben. Währenddessen ging es durch das 
„Fauleviertel“, vorbei an Häusern aus dem 
Jahr 1422. Im weiteren Verlauf erreichte 
man den „Dom der Bergstraße“, Heppen-
heims St. Peter-Kirche. Es ging weiter zum 

Kurmainzer Amtshof. Weiterhin erfuhren 
die Ausflügler, dass zahlreiche Kronberger 
Ritter im Mittelalter in Heppenheim ansäs-
sig wurden. Nach einer kleinen Pause ging 
es weiter zu Brauerei und Gasthof „Halber 
Mond“ zu einer Brauerei-Führung. Der 
Gasthof erlangte bereits im Jahr 1847 Be-
deutung als Versammlungsort zur demokra-
tischen Entwicklung Deutschlands. 
Im Jahr 1949 wurde dort zudem die FDP 
gegründet. Der Braumeister führte die Inte-
ressierten ausführlich in das Geheimnis des 
Bierbrauens ein und lud zu Kostproben ein. 
Der Ausflug wurde am Schluss durch einen 
Besuch im Biergarten der Brauerei unter 
schattenspendenden Kastanienbäumen ab-
gerundet.

Ausflügler des Partnerschaftsvereins vor historischer Kulisse in Heppenheim  Foto: privat
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